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Schwerpunkt

Weißkirchen
ab Seite 10

Jubiläum Die Theatergruppe
Schleißheim spielt im fünfzigsten
Jahr ihres Bestehens die Komödie
„Der eiserne Hubertus“. Seite 13
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108 Polizisten
ausgemustert Seite 3

EINLADUNG ins
HOMEof WELLNESS.
HotSpring Flagshipstore
Gunskirchen/Wels
10-11. Oktober | 10-18.00

Termine:
gunskirchen@whirlpools.at

HotSpring. Beyond Water. Pure Vitality.

Rabatte
bis -33%
Probebaden
möglich

Feuerwehrkalender Um die Kassa ein wenig aufzubessern, hat die Freiwillige Feuerwehr Lambach wieder
für einen Kalender posiert. Kaufen kann man den brandheißen Wandbehang beim Bierfest am 4. und 5. Oktober. Seite 9
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Do. 2.10.
Tolle Einkaufsvorteile
in vielen Shops.

MYLADIESSHOPPINGDAY.

MY REIFENWECHSEL
bei HGH Rainer –

Bereit für den
Winter!

Termin vereinbaren:
office@mazda-rainer.at
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CAMPUS GESUNDHEIT

Campus Gesundheit: Ausbildung mit
viel Praxis und auf höchstem Niveau
WELS. Es ist vollbracht. Der
Campus Gesundheit ist eröff-
net. Das 24-Millionen-Euro-
Projekt vereint das Ausbil-
dungszentrum für Gesund-
heits- und Pflegeberufe und die
FH-Studiengänge Gesund-
heits- und Krankenpflege und
Physiotherapie unter einem
Dach.

Das Gebäude ist auf dem neu-
esten Stand und liefert mit der
topmodernen Ausstattung alle
Möglichkeiten für Studierende
aber auch Lehrende: Das archi-
tektonische Konzept wurde ge-
zielt für eine neue Lernkultur
entwickelt: mit offenen Lern-
zonen, flexiblen Raumkonzep-
ten, CO2-neutraler Bauweise und
modernster Infrastruktur.

Zentrale Zukunftsfelder
„Mit dem Campus Gesundheit
schaffen wir ein Ausbildungs-
umfeld, das höchsten Ansprü-
chen gerecht wird. Bildung und
Pflege sind die zentralen Zu-
kunftsfelder – dafür schaffen wir
moderne Rahmenbedingungen“,
sagt VP-Landeshauptmann Tho-

mas Stelzer bei der Eröffnung.
VP-LH-Stv. Christina Haber-
lander sieht vor allemmit der un-
mittelbaren Nähe zum Klinikum
einen Riesenvorteil: „Wir brin-
gen hier die Praxis in die Aus-
bildung der unterschiedlichsten
Richtungen“ und weiter „Gut
ausgebildetes Personal im Ge-
sundheitswesen ist der Schlüssel
für eine langfristige qualitativ
hochwertige Versorgung“.
Der Welser Bürgermeister An-
dreas Rabl (FP) sieht den Bil-
dungsstandortWelsgestärkt.Das
Land hat 90 Prozent des 24 Mil-
lionen Euro teuren Projektes ge-

stemmt, zehn Prozent von der
Kreuzschwestern Europa Mitte
GmbH und der FraGes Holding
GmbH. Vorher waren die Stu-
dienzweige auf verschiedenste
Gebäude aufgeteilt: „. Jetzt kön-
nenauchSynergienzwischenden
Ausbildungszweigen vollstän-
dig genützt werden“, erklärt Kli-
nikum-Geschäftsführerin
Schwester Franziska Buttinger,
die auch für das Ausbildungs-
zentrum verantwortlich ist.
Die Studienrichtungen sind voll
ausgebucht. Jetzt startet auch
schon die Bewerbung für das
Sommersemester.<

Am Campus Gesundheit
werden Ausbildungen ange-
boten:
• Pflegeassistenz
• Pflegefachassistenz (zwei Jahre)
• Operationstechnische Assistenz
(OTA) – drei Jahre (beziehungs-
weise zwei Jahre im Upgrade-Mo-
dell)
• Diplomierte Gesundheits- und
Krankenpflege (DGKP)
Bachelor-Studium FH Gesundheits-
berufe OÖ (sechs Semester Vollzeit,
acht Semester verlängert berufsbe-
gleitend vorbehaltlich Genehmi-
gung)
• Upgrade Pflegefachassistenz:
Modul FH Gesundheitsberufe OÖ
(drei Monate, Einstieg ins dritte
Semester des Bachelor-Studiums
möglich)
• Physiotherapie; Bachelor-Studium
FH Gesundheitsberufe OÖ (sechs
Semester).

Der neue Camus Gesundheit am
Flotzingerplatz in unmittelbarer
Nähe zum Klinikum wird im End-
ausbau 2027 Platz für rund 450
Studierende bieten. Auf 9.400
Quadratmeter werden modernste
Möglichkeiten zum Lernen aber
auch Lehren geboten.

Blick auf den neuen Campus Gesundheit Foto: Fine Art Studios

JUGENDARBEITSLOSIGKEIT

Starker Anstieg in der RegionWels
WELS. Die Zahlen sind alarmie-
rend. Im Bezirk Wels waren En-
de August 932 Jugendliche beim
AMS vorgemerkt, davon 499
arbeitslos, 105 lehrstellensu-
chend und 328 in einer AMS-
Schulung. Das sind zwar insge-
samt um 0,6 Prozent weniger als
im Vorjahr, allerdings stieg die
Zahl der Teilnehmer an AMS-
Kursen um 9,3 Prozent an. Zum
Vergleich: Der durchschnittliche
Anstieg der oberösterreichi-
schen Bezirke beträgt 4,8 Pro-

zent. Ein Lichtblick: Im Ver-
gleich zum Vorjahr gab es im
August im Bezirk Wels 17 offe-
ne Lehrstellen mehr als im Vor-
jahr.
Die politisch Verantwortlichen
auf Landesebene sind nun gefor-
dert den jungen Menschen in
Oberösterreich passende
arbeitsmarktpolitische Maßnah-
men zu bieten und ihnen so eine
Perspektive zu geben“,so AK-
PräsidentAndreasStangl, für den
die notwendige Aufstockung der

Budgetmittel für Jugendbe-
schäftigungsprojekte eine wich-
tige Investition in die Zukunft ist.

Mehr Engagement erwartet sich
Stangl auch von Betrieben, die
sich aus der Verantwortung steh-
len und die Lehrausbildung ein-
stellen.
Der Grüne Stadtrat Thomas
Rammerstorfer fordert wie schon
im Mai einen Arbeitsmarkt-Gip-
fel. Dieser könne rasch kommen
„kann aber natürlich nur ein ers-
ter Schritt sein.“ Bald 1000 Ju-
gendliche ohneArbeit seien auch
eine soziale Herausforderung für
die Stadt.<

AK kritisiert den Anstieg der Jugend-
arbeitslosigkeit. Foto: Tips
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AUSGEMUSTERT

Polizei: „56 Frauen und 52 Männer
beginnen heute ihren Dienst“
WELS. „Es ist ein guter und
wichtiger Tag für die Sicher-
heit der Menschen in Oberös-
terreich. 56 Frauen und 52
Männer beginnen heute ihren
Dienst und verstärken die Poli-
zei inOberösterreich“, sagtVP-
Innenminister Gerhard Kar-
nerbeiderAusmusterunginder
Stadthalle.

Fünf Grundausbildungslehrgän-
ge der Bildungszentren Linz und
Wels traten in der Stadthalle vor
den Familien und Innenminister
Gerhard Karner, VP-Landes-
hauptmann Thomas Stelzer, dem
FP-Bürgermeister Andreas Rabl,
Bundespolizeidirektor Michael
Takàcs sowie Landespolizeidi-
rektor Andreas Pilsl an. Karner:

„Für die Sicherheit der Mitmen-
schen da zu sein – auch in ge-
fährlichen Situationen – ist keine
einfache Entscheidung und
bringt auch große Herausforde-
rungen mit sich. Aber es ist auch
ein schöner Beruf, und Ihnen ge-
bührt mein ausdrücklicher Dank
für dieWahl ihres Berufes“.
Landeshauptmann Thomas
Stelzer ergänzte: „Sicherheit und
Verlässlichkeit sind das Funda-
ment unserer Heimat. Unsere
Polizisten stehen dafür ein, dass
OberösterreicheinLandbleibt, in
dem sich die Menschen ge-
schützt fühlen, wo Ordnung gilt
und Zusammenhalt unser Mit-
einander prägt“.
„Die Polizeifamilie ist stolz, 108
neue Polizisten in den Außen-

dienst zu entsenden.Dass aus den
Bildungszentren Linz und Wels
noch viele weitere neue Kolle-
gen nachfolgen, lässt mich ent-
spannt in die Zukunft blicken“,
betonte Landespolizeidirektor
Andreas Pilsl.

Höchststand
Die Landespolizeidirektion
Oberösterreich verzeichnet mit
mehr als 4.500 Exekutivbe-
diensteten einen historischen
Höchststand. In den vergange-
nen drei Jahren wurden insge-
samt 759 Polizeischüler in der
LPD neu aufgenommen.
Insgesamt befinden sich derzeit
514 Personen in Grundausbil-
dung in Oberösterreich. Bundes-
weit sind es 3.800.<

Angetreten zur Ausmusterung in der
Welser Stadthalle Foto: LPD/Dietrich

- Zerspanungstechnik
- Prozesstechnik
- Werkzeugbautechnik
- Maschinenbautechnik
- Elektrotechnik

- Konstruktion
- Industriekaufmann/-frau
- Mechatronik
- Fertigungsmesstechnik

TAG DER OFFENEN
LEHRWERKSTÄTTE

KOMMVORBEI ZUM

DEINE LEHRE
DEINE ZUKUNFT

Unsere Lehrberufe:

17.10.2025
VON 13:00 BIS 17:00 UHR

STIWA-Ausbildungszentrum
Wolfsegger Straße 6
4800 Attnang-Puchheim

STIWA Holding GmbH, Salzburger Str. 52, 4800 Attnang-Puchheim

ANMELDUNG:
Für den Tag der offenen Lehrwerkstätte bis 10.10.2025 &
für die berufspraktischen Tage: Claudia Lindenbauer, +43 7674 603-400

LEHRE.STIWA.COMMM
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fE-Scooter Fahrer mit
2,22 Promille
WELS. Ein betrunkener E-Scoo-
ter Fahrer verunglückte nach
seinem Sturz und musste ins
Krankenhaus eingeliefert wer-
den.in 32-jähriger Mann war am
Samstag gegen 16:25 Uhr auf
einem E-Scooter unterwegs.
Beim Einbiegen von der Goldre-
genstraße auf die Gunskirchener
Straße, um den Geh- und Rad-
weg zu benutzen, stürzte er am
Randstein und verletzte sich da-
bei. Ein Test ergab einen Alko-
holwert von 2,22 Promille. Der
Fahrer wurde in ein Krankenhaus
gebracht und wird angezeigt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

LUFTBETT

SCHLAF
BERATUNGS

TAGE

Römerstraße 101
4800 Attnang-Puchheim

Tel. 07674/65101

FR 3. 10. / 9 – 17 Uhr

SA 4. 10. / 9 – 15 Uhr

www.studio-schuster.at

UNTERSTÜTZUNG

Kipferlsonntag und
der Rotkreuz Markt
MARCHTRENK. Es kamen 2.000
Euro zusammen beim Kipferl-
sonntag der Marchtrenker Bäu-
rinnen. In Form von Warengut-
scheinen geht diese Summe an
den RotkreuzMarkt.

Wichtige Unterstützung
„Mit diesen Gutscheinen können
Hygieneartikel angeschafft wer-
den, die man nicht gespendet be-
kommt. Der RK-Markt betreut
Menschen mit niedrigem Ein-

kommen aus den Gemeinden
Marchtrenk, Weißkirchen,
Buchkirchen und Holzhausen“,
erzählt der Ortstellenleiter Hel-
mut Schatzl.
Rotkreuz-Märkte sind Einrich-
tungen, die Menschen mit gerin-
gem Einkommen und armutsge-
fährdeten Personen Lebensmit-
tel und Waren des täglichen Ge-
brauches zu einem symboli-
schen Preis zur Verfügung stel-
len.<

Spendenübergabe beim Rotkreuz Markt Marchtrenk Foto: privat

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

LUKAS & LYDIA

Musikfestival
BUCHKIRCHEN.DerVerein Pro
Bono Publico freute sich über
eine erfolgreiche fünfte Auf-
lage seines Festivals „Lukas &
Lydia machenMusik“ am Laa-
ber Bach.

„Die Gründungsidee des Ver-
einswar es, Soul, Funk undBlues
aufs Land zu bringen und zu zei-
gen, dass unsere Region musi-
kalischweitmehrzubietenhatals
Schlager und Volksmusik. Nach
fünf Jahren können wir sagen: Es
trägt Früchte“, freut sich Ob-
mann FranzMittermayr. Auf sei-
nem Hof begeisterte Dialekt-
Sänger Johannes samt der talen-
tierten Buchkirchner Schlagzeu-
gerin Sophia Keller, die junge
Waizenkirchner Formation
DMC und Bigtime gemeinsam
mit Sängerin Helena May. „Die
positive Resonanz zeigt uns, dass
wir mit unserer Idee richtig lie-
gen und motiviert uns, weiter-
zumachen“, zieht Mittermayr
zufrieden Bilanz.<

Bei Bigtime tanzten alle. Foto: Daniel Resch
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ERWEITERUNG

100 Millionen Euro Ausbau: Der
Zeitplan und auch das Budget hält
MARCHTRENK. Man hat sich
bewusst jetzt für die Investi-
tion entschieden. Das war die
einhellige Meinung beim Spa-
tenstich vor einem Jahr für die
100 Millionen Erweiterung bei
TGW Logistics. Bei einer Bau-
stellenbesichtigung zeigt das
Unternehmen den Fortschritt
der Arbeiten.

Es bleibt alles im Zeitplan und
Budgetrahmen, heißt es seitens
des Unternehmens. Bis Sommer
2026 entstehen eine neue Pro-
duktionshalle und ein hochauto-
matisiertes Lagersystem mit
TGW-Technologie. Insgesamt
sindes25.000Quadratmeteroder
dreieinhalb Fußballfelder. Das
hochautomatisierte Lagersystem

(32 Meter Höhe) besteht aus
einem sogenannten Shuttle-La-
ger für Behälter (insgesamt Ka-
pazität für 49.000), in dem sich
Roboter blitzschnell um das Ein-

und Auslagern der Komponen-
ten kümmern, sowie aus einem
Hochregallager mit 11.000
Stellplätzen für Paletten.
Mobile TGW-Roboter bringen

die Bauteile nach dem Ausla-
gern vollkommen autonom zu
den Montageplätzen. In der Pro-
duktionshalle werden Shuttlero-
boter, Regalbediengeräte,
Schaltschränke und Palettenför-
dertechnik hergestellt.
Die Halle wird flexibel mit Leer-
verrohrungen, Kabeltrassen und
tragbaren Boden errichtet, damit
immerwiederÄnderungen inden
Abläufen möglich sind.
„Die Erweiterung ist ein klares
Bekenntnis zum Standort. Die
Intralogistik ist eine Zukunfts-
branche mit enormem Potenzial.
Mit dem Ausbau unseres Head-
quarters legen wir die Basis, um
dieses Potenzial in den kommen-
den Jahren nutzen zu können“,
erklärt CEOHenry Puhl.<

Blick in die neue Produktionshalle Foto: TGW

Immer da sein heißt, in jeder Situation für dich da zu sein – auch wenn’s mal
abenteuerlicher wird. Du kannst deine Pakete einfach umleiten und abholen,
wann und wo du willst. Verlässlich, flexibel und immer nah.
Alle Infos auf post.at/immerda

Immer da,
wenn du uns
brauchst.
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SORGENDE GEMEINSCHAFT

Zusammenhalt unterstützt ein
Altern in vertrauter Umgebung
OÖ. Oberösterreich steht vor
großen Herausforderungen.
Die Bevölkerung altert rasant
und die Zahl pflegebedürftiger
Menschen steigt stark an. Be-
reits heute zeigt sich, dass die
bisherigen Strukturen wie
Pflegeheime und mobile
Dienste in Zukunft allein nicht
ausreichen werden, um allen
Bedürfnissen im Alter gerecht
zu werden. Es braucht Initia-
tivenundZusammenhalt inder
Gesellschaft.

Das Land Oberösterreich hat mit
der Strategie „Betreuungsarchi-
tektur 2040“ einen Prozess ge-
startet, der nach neuenWegen für
mehr Lebensqualität im Alter
sucht. Neben häuslicher Pflege
und neueren Wohnformen wie
dem Seniorenwohnen oder dem
„Vitalen Wohnen“ rückt dabei
ein Gedanke ins Zentrum, der so
alt ist wie das menschliche Zu-
sammenleben selbst: die „sor-
gende Gemeinschaft“. Sozial-
Landesrat Christian Dörfel
(ÖVP) sieht diese Säule als ent-
scheidenden Baustein. Denn nur,
wenn Nachbarschaften, Ehren-
amt, Vereine und soziale Netz-
werke stärker ineinandergreifen,
können ältere Menschen ihren
Lebensabend länger in vertrau-
ter Umgebung verbringen und
ihre Lebensqualität möglichst
lange erhalten.

Ein Dorf fürs Alter
Das afrikanische Sprichwort „Es
braucht ein ganzes Dorf, um ein
Kind großzuziehen“ lässt sich
auch aufs Altern übertragen:
Altern gelingt dort am besten, wo
Menschen füreinander Verant-
wortungübernehmenundwosich
Generationen gegenseitig unter-
stützen. Betreuung sollte nicht
nur institutionelle Aufgabe, son-
dern auch gesellschaftliche Kul-

tur sein. Hier setzen bereits zahl-
reiche Initiativen in Oberöster-
reich an und zeigen, wie eine
„sorgende Gemeinschaft“ in der
Praxis wirken kann.

Generationenmiteinander
EinBeispiel aus der Praxis ist das
Projekt „Generation miteinan-
der“ im Freiwilligenzentrum in
Peuerbach-Steegen im Bezirk
Grieskirchen. Entstanden aus
dem Zukunftsprozess „Agen-
da.Zukunft“ des Landes Oberös-
terreich vereint es unterschied-
liche, generationsübergreifende
Angebote wie Fahrdienste, Ein-
kaufs- und Besuchsdienste,
Unterstützung bei digitalen Fra-
gen, gemeinsame Kochabende
und Seniorentreffs. Zwei Teil-
zeitkräfte organisieren mit rund
70 Ehrenamtlichen die Aktivitä-
ten für mehr als 300 Nutzer pro
Monat. Finanziert wird dieses
Projekt durch Gemeinde, Spon-
soren und EU-Förderungen.

Zeit schenken
Ein weiteres Projekt verdeut-
licht, wie aus dem Einsatz von
Gemeindebürgern ein Netz der
Fürsorge entstehen kann, das den
sozialen Zusammenhalt fördert:

In Kirchberg-Thening im Bezirk
Linz-Land besuchen Freiwillige
bei „KUM – Kümmern um’s
Miteinander“ die Senioren re-
gelmäßig und hören zu, nehmen
Anteil und schenken Zeit. Eben-
so gibt es ein monatliches Café-
Treffen sowie den Plan, künftig
einen Fahrdienst aufzubauen. 26
Ehrenamtliche tragen dieses An-
gebot, unterstützt von Gemeinde
und Rotem Kreuz.

Niederschwelliges Angebot
In Wartberg ob der Aist im Be-
zirk Freistadt zeigt sich, wie mit
minimalen Mitteln große Wir-
kung erzielt werden kann. Beim
gemeinsamen Mittagstisch tref-
fen sich einmal imMonat rund 20
ältere Menschen im örtlichen
Gasthaus. Das Angebot ist be-
wusst niederschwellig, kosten-
frei undunkompliziert.Ziel ist es,
Einsamkeit vorzubeugen, sozia-
le Kontakte zu stärken und älte-
ren Menschen zu zeigen, dass sie
in der Mitte der Gesellschaft
willkommen sind.

Thema Demenzfreundlichkeit
Ein weiterer Ansatz ist das Pro-
jekt „Vergiss mein nicht“, das in
sieben Gemeinden des Traun-

viertler Alpenvorlands ein Netz-
werk für Menschen mit Demenz
und ihre Angehörigen aufbaut.
Ehrenamtliche Demenztrainer,
Schulungen und Kooperationen
mit Fachorganisationen schaffen
Bewusstsein, Unterstützung und
Teilhabe. Finanziert durch LEA-
DER-Mittel und Eigenbeiträge
der Gemeinden, macht dieses
ProjektDemenzfreundlichkeit zu
einem zentralen Bestandteil des
Alltags.

Vorbildfunktion und
Ideengeber für Gemeinden
Die angeführten Beispiele zei-
gen, dass die Zukunft der Pflege
nicht allein von großen Institu-
tionen abhängen muss, sondern
dort entsteht, wo Menschen für-
einander Verantwortung über-
nehmen, wo Nachbarschaften
lebendig bleiben und wo Ehren-
amt und professionelle Dienste
Hand in Hand arbeiten. Sie sind
Vorbilder und dienen als Anre-
gung für weitere Initiativen, um
ein Altern in Verbundenheit zu
ermöglichen, anstelle von Isola-
tion und Traurigkeit. Das frei-
willige Engagement schafft nicht
nur Unterstützung für ältere
Menschen, sondern auchSinn für
jene, die ihre Zeit schenken. Hel-
fende erleben inDankbarkeit und
persönlicher Nähe, dass ihr Ein-
satz unmittelbar etwas bewirkt.
Dieses Gefühl der Wirksamkeit
stärkt das Selbstbewusstsein und
macht soziale Verantwortung
hautnah erlebbar. So wird das
Geben selbst zu einer Quelle von
Sinn und gemeinschaftlicher
Stärke.<

Ein Miteinander der Generationen sorgt für mehr Lebensqualität im Alter und
bereichert das Leben der helfenden Menschen. Symbolfoto: Abobe Stock / Halfpoint

Gibt es in Ihrer Gemeinde
Projekte, die den Gedanken der
„sorgenden Gemeinschaft“ aufge-
griffen haben? Schicken Sie gerne
eine kurze Projektvorstellung an
c.baumann@tips.at.
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EHRUNG

Kulinarische Institution
OFFENHAUSEN. Ehre, wem Eh-
re gebührt. Brigitte Lauber blickt
auf 40 Jahre erfolgreiche Füh-
rung des seit 1874 bestehenden
Gasthauses zurück. Alexander
Huber, Obmann derWKOWels-
Land und Thomas Brindl, Leiter
der WKO gratulieren Brigitte
Lauber und überreichten die
WKO- Ehrenurkunde in Gold.
„Mit viel Herzblut, unternehme-
rischem Geschick und einer tie-
fenVerbundenheitzurRegionhat
sie gemeinsam mit Ehemann

Erich den Familienbetrieb über
Jahrzehnte hinweg geprägt und
zu einer kulinarischen Institu-
tion gemacht“, erzählen die Bei-
den.
Heute wird das Gasthaus von der
nächsten Generation erfolgreich
weitergeführt: Unter dem neuen
Namen Restaurant Thünauer ha-
ben Tochter Julia und Schwie-
gersohn Johannes – ein leiden-
schaftlicher Koch mit internatio-
naler Erfahrung – das Zepter
übernommen.<

Gratulation zur Auszeichnung Foto: WKO
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Schon auf
HIGHSPEED?

www.bbooe.at

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

KREBSHILFE

Kremsmüller spendet
STEINHAUS. Mit der Initiative
„Kremsmüller For Life“ setzt
das Unternehmen ein starkes
Zeichen für soziales Engage-
ment.UnterdemMotto„Arbeit
für alle“ wurde 2025 das Pro-
jekt „Krebs und Beruf“ der
Krebshilfe OÖ ausgewählt.

Es unterstützt Berufstätige mit
Krebs durch 100 finanzierte Be-
ratungsstunden sowie bei einer
Informationskampagne. Gebo-
ten wird Hilfe bei arbeitsrechtli-
chen, psychologischen, diätolo-
gischen und sozialen Fragen –
auch für Angehörige und Kolle-
gen. Neben individueller Beglei-
tung sensibilisiert das Projekt
Betriebe durch Coachings und
Vorträge für ein unterstützendes
Arbeitsumfeld und bietet Prä-
ventionsangebote. „Wir freuen
uns, mit unserer Förderung einen
Beitrag zu leisten, damit im Be-

ruf stehende Menschen in einer
schwierigen Lebensphase nicht
allein gelassen werden“, sagt
Geschäftsführer Gregor Krems-
müller. „Wissen und Kontinuität
zeichnen unser Team aus. Wenn
jemand krankheitsbedingt aus-
fällt, fehlt ein wertvolles Team-
mitglied und damit auch sein
Wissen. Bis zur Rückkehr ste-
hen wir zusammen – und geben
alles, um bestmöglich zu unter-
stützen und den Wiedereinstieg
zu ermöglichen.“<

OÖ Krebshilfe-Geschäftsführerin Maria
Sauer dankt Gregor Kremsmüller für
100 Beratungsstunden. Foto: OÖ Krebshilfe
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BÜROKRATIE

Ein Ex-Polizeihundeführer und der
Sachkundekurs: „Amtsschimmel wiehert“
WELS. Mehr als 20 Jahre war
Patrick Hummer Polizist, da-
von zehn Jahre als Hundefüh-
rer. Dann wechselte er in die
Privatwirtschaft. Vor wenigen
Monaten holte Hummer den
lieben Dackel „Lotti“ zu sich.
Damit begann aber eine Odys-
see durch das oberösterreichi-
sche Hundehaltegesetz und die
Mühlen der Bürokratie.

von GERALD NOWAK

„Für mich steht eines ganz klar
fest. Der Amtsschimmel wiehert.
Und zwar sehr laut. Ich kann das
alles nicht nachvollziehen und

habe alle Agenden einem Anwalt
übergeben“, meint ein verärger-
ter Hummer. Was war passiert?
Nach Jahren ohne Hund wollte
die Familie wieder einen Vier-
beiner ins Haus holen. „Wir fan-
den den Zwergdackel Lotti und
haben uns sofort verliebt“, erin-
nert sich der ehemalige Polizei-
hundeführer. Schnell war Lotti
der Mittelpunkt. So weit, so gut.

Briefe vomMagistrat
Das war aber erst der Anfang.
„Auf einmal bekamen wir einen
Brief vom Magistrat, dass ich
einen Sachkundekurs machen
muss, damit ich einen Hund füh-

ren darf“, erinnert sich Hummer.
„Da verstand ich zum ersten Mal
die Welt nicht mehr. Ich habe al-
le möglichen Ausbildungen, die
es gibt. Wenn jemand will, dann
kann ich einen Hund sezieren.
Das habe ich auch demMagistrat
als zuständige Behörde mitge-
teilt. Durch meine Ausbildungen
sehe ich mich sehr wohl als sach-
kundiges Organ – auch für einen
Zwergdackel“, erzählt der Be-
troffene.WenigeTagespäterkam
der nächste Brief mit einer Straf-
verfügung wegen des fehlenden
Kurses. Und um das Ganze ab-
zurunden, kam kurz darauf der
selbe Brief noch einmal: „Ich ha-
be mit einem Anwalt geredet und
ihm die ganze Sache übergeben.
Die Strafe zahle ich sicher nicht.
Ich verstehe nicht, dass es im
Hundehaltegesetz zwar Ausnah-
men gibt, wie für Jagdhunde oder
Rettungshunde beziehungsweise
deren Halter, aber nicht für Poli-
zeihundeführer. Die Gesetzesla-
ge ist schwammig und gehört
meiner Meinung nach dringend
überarbeitet“, sagt Hummer, der
auch nach Wochen des Briefver-
kehrs die Sachlage nicht nach-
vollziehen kann.

Stellungnahme
Für die Verwaltungspolizei ist
FP-Vizebürgermeister Gerhard

Kroiß zuständig. „Ich kann den
Ärger verstehen und auch mir ist
nicht klar, warum Polizeihunde-
führer hier nicht erwähnt wer-
den. Das oberösterreichische
Hundehaltegesetz gehört drin-
gend evaluiert“, spielt Kroiß den
Ball an das Land zurück.
FürPatrickHummer ist aber eines
ganz klar: „Zwergdackel Lotti
bleibt bei uns und die Strafe zah-
le ich nicht!“ Fortsetzung folgt
wohl.<

Patrick Hummer zu seiner Zeit als
Polizist. Foto: privat

Lotti ist wohl müde ob der Aufregung. Foto: privat

2.000 m2 Aluminium-Zaun-Ausstellungsfläche

ZAUN-AKTION

20% MwSt. geschenkt!
gültig bei Neuangeboten die bis zum 31.10.2025 
beauftragt werden.

Z Ä U N E ,  T O R E  U N D  G E L Ä N D E R
4615 HOLZHAUSEN BEI MARCHTRENK I 07243 52270 I creativ-zaun-design.at

Der sichere Begleiter auf allenWegen – egal ob z
u Fuß,

mit demAuto, dem Fahrrad oder denÖffis.
In Österreich und ganz Europa.

#DieGelbenEngel #FuerEuchDa

Der Club für alle
mobilen Menschen

okt/25

Das Mobilitätsmagazin des ÖAMTC Oberösterreich

Jetzt M
itglied

werde
n –

GRATI
S

bis Jah
resend

e

2025!

Mit gutem Gefühl
unterwegs
Pannen- und Nothilfe
rund um die Uhr

ÖAMTC
Schutzbrief
Soforthilfe und
Rundumschutz

Rechtsservice &
mehr
Kostenlos für
Clubmitglieder

Dieser Ausgabe
liegt das aktuelle
Mobilitätsmagazin
des ÖAMTC bei:

auto touring
extra
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EbErstalzEll
GEburtstaG: Marianne seidel (70)

Edt
HocHzEit: Nicole diensthuber und 
Martin Wilhelm Hartl

todEsfall: 
Martha Haubeneder, 
75 Jahre
 Foto: privat

todEsfall: 
Maximilian 
lindinger, 85 Jahre
 Foto: privat

GuNskircHEN

todEsfall: 
Ernst lehner, 
63 Jahre
 Foto: privat

WEisskircHEN

diaMaNtENE HocHzEit: 
theresia und Johann reisinger
                                                    Foto: Gemeinde

WEls
todEsfällE: fridolin krautgartner, 
64 Jahre; Hubert schüller, 86 Jahre; 
Walter Gruber, 79 Jahre; Peter stegh, 
76 Jahre; Edeltraud Gruber, 77 Jahre; 
Erna Junek, 90 Jahre

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-wels@tips.at
Tips  Stadtplatz 41  4600 Wels 

staNdEsfällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Feel
Good
Energie
Jetzt online
abschließen!

Österreichs erster Gen Z
Stromtarif – für alle bis 28.

Alle Tarifdetails und Bedingungen
auf energieag.at/feelgood E
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BIERFEST

Feuerwehr-Kalender
LAMBACH. Die FF Lambach
hat nach 2023 zum zweitenMal
einen eigenen Feuerwehrka-
lender für 2026 gestaltet.

„Wir möchten mit dem Kalender
zeigen, dass jeder einen Platz in
der Feuerwehr finden kann. Egal
klein oder groß, Mann oder Frau,
dünn oder kräftiger gebaut, helle
oder dunkle Haut, bei uns kann
jeder etwas bewirken“, erklärt
Schriftführerin Sophie Gessl, die
auch selbst als Model mitmachte.
Und natürlich soll der Kalender
auch ein wenig die Kasse auf-
bessern. Die Einnahmen werden
für den Ankauf neuer Fahrzeuge,
Geräte und Uniformen verwen-
det.
Eine gute Gelegenheit, den Ka-
lender zu erwerben bietet das
Bierfest beim Feuerwehrhaus.
Am Samstagabend, 4. Oktober
heißt es ab 18 Uhr: „Durst lö-

schenbei derBrandstelle“.Neben
zahlreichen Spezialbieren warten
zwei verschiedene Sorten frisch
vom Fass auf die Besucher. Für
Stimmung sorgt die Liveband
Teufelskerle. Am Sonntag, 5.
Oktober spielt die MMK Lam-
bach/Edt nach dem Bieranstich
um 10 Uhr einen Frühschoppen.
Für die kleinen Gäste gibt es eine
große Hüpfburg und die Besu-
cher können ihr Glück bei der
Tombola versuchen und tolle
Preise gewinnen.<

Sharaq Awan beweist sich als Model.
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Fläche: 21,72 km²
Höhe: 305 m
Einwohner: 3.710

Homepage:
www.weisskirchen.at

Gemeindeamt:
Gemeindeplatz 1

Weißkirchen

Bürgermeisterinterview

Weißkirchen im Investitionsmodus
weissKirCHen. Die Markt-
gemeinde hat viel vor. Es geht 
um wichtige Investitionen bei 
Feuerwehr, Wasserversor-
gung, Verkehrssicherheit und 
Wohnen. 

Derzeit braucht man auf der 
Landesstraße noch etwas Ge-
duld wegen der Arbeiten am 
Kreisverkehr?

Höpoltseder: Es ist dies eine 
wichtige Investition in die Ver-
kehrssicherheit. Die Geschwin-
digkeit der Fahrzeuge auf der 
Landesstraße wird erheblich 
reduziert. Eine Querung für 
Fußgänger und Radfahrer in 
Richtung Zentrum wird erleich-
tert und auch eine bessere An-
bindung an das Siedlungsgebiet 
Bergern-Ost ist dann möglich. 
900.000 Euro werden investiert. 

Bei der Feuerwehr starten im 
kommenden Frühjahr die Arbei-
ten?

Höpoltseder: Der Architek-
tenwettbewerb für den Neubau 
der siebentorigen Feuerwehr ist 
abgeschlossen. Es geht dann in 
die Ausschreibungsphase. Im 
Dezember wird die Finanzie-
rung beschlossen. Es geht um 
Gesamtkosten von 3,3 Millionen 
Euro. Im Frühjahr startet dann 
der Bau und damit gewährleisten 
wir die Sicherheit in der Markt-
gemeinde für die Bevölkerung. 
Wir rechnen mit einer Bauzeit 
von gut zwölf Monaten.

Stichwort Sicherheit. Weißkir-
chen investiert auch in die Was-
serversorgung?

Höpoltseder: Das ist richtig. 

Am Rappelberg wird ein neuer 
Hochbehälter mit Fassungsver-
mögen von 700 Kubikmeter ge-
baut. Es geht auch hier um die 
Versorgungssicherheit der Weiß-
kirchner und zur Abdeckung bei 
hohem Verbrauch. Die Marktg-
meinde investiert hier insgesamt 
1,3 Millionen Euro. Wir können 
uns das leisten, weil wir wirt-
schaftlich gut dastehen, aber 
auch immer sparsam das Budget 
planen.

Zu guter Letzt bewegt sich auch 
im Wohnbau einiges in Weißkir-
chen?

Höpoltseder: Wir haben im 
Ortszentrum insgesamt 4.200 
Quadratmeter Grund gekauft. 
Wir denken da an ein Projekt für 
leistbares Wohnen. Die Entwurf-
planung läuft.<� AnzeigeSP-Bgm. Norbert Höpoltseder Foto: privat

GESELLSCHAFT

Fest für die Jubelpaare
WEISSKIRCHEN. Der Trauungs-
saal war der perfekte Rahmen für
die traditionelle Hochzeitsjubi-
larfeier. Bürgermeister Norbert
Höpoltseder begrüßte die Gäste,
ehe Standesbeamter Oskar
Hartlmayr mit feierlichen Wor-
ten gratulierte. Nach der an-
schließenden Überreichung von

Blumensträußen wurde mit
einem Glas Sekt auf die lang-
jährige gemeinsame Ehe ange-
stoßen. Im Anschluss zog ein
Festzug, begleitet vom Musik-
verein, Goldhaubengruppe und
der Feuerwehr, zur Pfarrkirche,
wo ein gemeinsamer Gottes-
dienst gefeiert wurde. Insgesamt

feierten heuer 35 Paare ihre
Hochzeitsjubiläen – von der Sil-
bernen bis hin zur Gnadenhoch-
zeit. Besonders wurde der Fami-
lie Intering: Sie begingen ihre
Gnadenhochzeit, 70 gemeinsa-
men Ehejahren– ein Jubiläum,
das in Weißkirchen erstmals ge-
feiert wurde.<

Gratulation an die Jubelpaare Foto: Marktgemeinde
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VERKEHRSSICHERHEIT

Radfüchse unterwegs: Volksschule
und die Mobilitätswoche
WEISSKIRCHEN. Bei der euro-
päischen Mobilitätswoche war
die Volksschule mit einigen
Projekten vertreten.

Im Rahmen des auf Umwelt- und
Schöpfungsbewusstsein sensi-
bilisierten Religionsunterricht
ließen die Kinder den Gemein-
deplatz mit diversen bunten
Pflanzen erblühen, die in freud-
voller Atmosphäre mit Straßen-
malkreiden gestaltet wurden.
Darüber hinaus stehen im Zuge
der regelmäßig durchgeführten
klimafreundlichen Aktionen
#MeterMachen sowie Oberös-
terreich radelt manche Schuljah-
resmonate verstärkt, unter dem
gleichsam bewegten als auch kli-
maschonenden Motto, das die

Schüler für eine gesunde, natur-
nahe Lebensweise fit machen
möge. Um die dritten und vier-
ten Klassen speziell im Hinblick

auf die Fahrradsicherheit best-
möglich zu schulen, erfreuten
sich die Kinder an einem von der
Radmodellregion Wels-Umland

initiierten Radfüchse-Parcours.
Dabei absolvierten die Schüler:
am Gemeindeplatz mit einem
BSP-Coach-Trainer im Rahmen
der täglichen Bewegungs- und
Sportstunde verschiedene die
Fahrradgeschicklichkeit und
Fahrsicherheit trainierende Sta-
tionen wie Slalomfahren, Spur-
halten oder das zielgerichtete
Bremsen.
Ein besonderer Dank gilt dabei
auch allen betroffenen Eltern, die
durch den zeitgerechten Fahr-
radtransport und der Mitgabe al-
ler Sicherheitsausrüstungen
(Helm, Fahrradschloss und so
weiter) ein aktives Zeichen einer
gemeinsam forcierten Schulge-
meinschaft setzten, freut sich die
Schulleitung.<

Schüler der dritten und vierten Klasse beim Üben Foto: privat

AUSSTELLUNG

Leder und
Pergament
WEISSKIRCHEN. Die kommen-
de Ausstellung im Kunstraum
Alte Leichenhalle trägt den Titel
„Hauptsache Haut“. Der Hall-
einer Künstler Johann Schwarz
zeigt Werke aus Leder und Per-
gament. Die Vernissage findet
am Freitag, 17. Oktober, um 17
Uhr statt, Gespräch und Musik
inklusive.<

Werke von Schwarz Foto: Zenzmaier

GESCHAFFT

Bienenfreundlich
WEISSKIRCHEN/WELS. Beim
Bienenfest im Schloss Puchberg
gab es für dieMarktgemeinde die
Auszeichnung „Bienenfreundli-
che Gemeinde“.
Das Land Oberösterreich unter-
stützt Gemeinden mit dem
gleichnamigen Projekt, das auf
die Schaffung blühender Le-
bensräume mit heimischen
Wildpflanzen setzt. Auch Weiß-

kirchen hat bereits erste Schritte
gesetzt, etwa durch die Umstel-
lung der Pflege gemeindeeige-
ner Grünflächen. Bei Work-
shops kamen von engagierten
Bürgernweitere Ideen.Das reicht
von einer bewussten Sortenwahl
bei Baumneupflanzungen bis zu
Projekten mit Kindern und Ju-
gendlichen in Schulen sowie
Kindergärten.<

Verleihung im Schloss Puchberg Foto: Land

BEACHVOLLEYBALL

Heiße Matches,
coole Beats
WEISSKIRCHEN. Die Social
Sandhawks luden erstmals zum
Beachvolleyballturnier – 28
Teams, hitzige Sandgefechte und
Festivalstimmung inklusive.Ein
DJ sorgte für die richtig fetten
Beats. Am Ende durften sich die
besten Teams über Sachpreise im
Gesamtwert von über 2000 Euro
freuen und hoffentlich auf eine
Wiederholung im kommenden
Jahr.<

Kampf um den Ball Foto: privat
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TREFFEN

Ziegelböck und
-bäck gesucht
WELS-LAND/VORCHDORF. An-
gelika Heitzinger (geborene Zie-
gelböck), Martin Ziegelbäck und
Hannes Ziegelböck haben recher-
chiertundfestgestellt:Alledieden
Namen Ziegelbö/äck tragen,
stammen von Hans Zieglpeckh
aus Pettenbach ab. Und um ein-
ander ein bisschen besser kennen-
zulernen, laden sie am Samstag,
11. Oktober, 16 Uhr, zum großen
Ziegelbö/äck-Treffen ins Gast-
hausZiegelböck inVorchdorf ein.
Anmeldung: 0660/9066600<

Martin Ziegelbäck, Angelika Heitzin-
ger und Franz Ziegelböck laden ein .
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Gelebte Familienfreundlichkeit
OÖ. Das Land Oberösterreich
lädt gemeinsam mit der Wirt-
schaftskammer OÖ, der Indus-
triellenvereinigung OÖ sowie
den Medienpartnern Tips und
OÖNachrichten alle oberöster-
reichischen Betriebe ein, am
Landesfamilienpreis „Felix
Familia 2026“ teilzunehmen.

Familienfreundliche Arbeits-
bedingungen sind heute
mehr denn je ein entschei-
dender Erfolgsfaktor – für
Mitarbeiter ebenso wie für
Unternehmen. Wer Fami-
lienfreundlichkeit nicht
nur praktiziert, sondern als
festen Bestandteil seiner
Philosophiebegreift, stärkt
Motivation, Bindung und
Zukunftsfähigkeit. Genau
solche Betriebe zeichnet der
Landesfamilienpreis „Felix
Familia 2026“ aus! „Die

Vereinbarkeit von Familie und
Beruf ist heute ein Schlüsselkri-
terium bei der Wahl des Arbeit-
gebers. Firmen, die Familien-

freundlichkeit
aktiv leben,
sindnichtnur
attraktiver,
sondern auch

langfristig erfolgreicher.
Als Familienreferent lade ich Sie
herzlich ein, Ihr Projekt einzu-
reichen und zu zeigen, wie Sie
Familie und Beruf in Ihrem
Unternehmen bestmöglich ver-
binden“, so Familienreferent
Landeshauptmann-Stv. Manfred
Haimbuchner. Gesucht werden
Betriebe in Oberösterreich, die
Familienfreundlichkeit nicht nur
leben, sondern als unverzichtba-
ren Bestandteil ihrer Unterneh-
mensphilosophie etabliert haben.

Attraktive Preise winken
Auf den Erstplatzierten warten
2.000 Euro und die Bronzestatue
„Felix Familia“. Der Zweitplat-
zierte erhält 1.500 Euro, der drit-
te Platz ist mit 1.000 Euro do-
tiert.<

Weitere Informationen:
www.familienkarte.at
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abz Lambach

Tage der offenen Schule
Lambach. Das Agrarbildungs-
zentrum (abz) Lambach lädt im 
Oktober zu den Tagen der offe-
nen Schule ein. Besucher haben 
dabei die Gelegenheit, die Fach-
richtungen Hauswirtschaft, 
Landwirtschaft und Pferdewirt-
schaft kennenzulernen und den 
Unterricht hautnah zu erleben.

Die Fachrichtung Pferdewirtschaft 
öffnet am Samstag, 11. Oktober 
2025, von 9 bis 16 Uhr ihre Türen. 
Am Freitag, 17. Oktober 2025, 
stellen sich von 15 bis 19 Uhr die 
Fachrichtungen Hauswirtschaft 
und Landwirtschaft vor. Schüler 
präsentieren dabei ihr Praxiswis-
sen und geben Einblicke in den 
Ausbildungsalltag.
Das abz Lambach zählt zu den 
führenden Bildungseinrichtun-
gen im ländlichen Raum. Die 
Hauswirtschaft verbindet Er-
nährung, Wirtschaft und soziale 

Schwerpunkte. In der Landwirt-
schaft werden handwerkliche 
Praxis und moderne Technologi-
en kombiniert. Die Pferdewirt-
schaft bietet praxisnahe Ausbil-
dungsmöglichkeiten bis hin zur 
kaufmännischen Reife- und Di-
plomprüfung.<� Anzeige

Das Agrarbildungszentrum Lambach 
lädt zu den Tagen der offenen Schule.

Weitere Informationen sowie 
Eindrücke aus dem Schulalltag 
sind unter www.abzlambach.at 
und auf Social Media abrufbar.
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ZAHLEN

Über 34.000
Besucher
MARCHTRENK.Auch wenn das
Wetter nicht immer dazu ein-
lud, kamen in diesem Jahr über
34.000 Besucher ins Freibad.

ImVergleichzumVorjahr,einem
absoluten Rekordsommer mit
über 42.000 Badegästen, liegen
die Zahlen zwar etwas darunter.
Verantwortlich dafür waren vor
allem die eher kühlen Tempera-
turen und das wechselhafte Wet-
ter im Juli.
SP-Bürgermeister Paul Mahr be-
tont: „Das Marchtrenker Freibad
ist und bleibt ein zentraler Treff-
punkt für Familien, Jugendliche
und Sportbegeisterte. Die Besu-
cherzahlen zeigen, dass unser
Freibad auch in einer weniger
stabilen Sommersaison ein Ma-
gnet für die Bevölkerung ist“.<

Marchtrenker Freibad Foto: Stadt

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

LUSTSPIEL

Theater feiert 50 Jahre
SCHLEISSHEIM. Im Jubilä-
umsjahr spielt die Theater-
gruppe Schleißheim im Gast-
haus Huber die Komödie „Der
eiserne Hubertus“.

„Es duad si nix in Schleißheim,
wir müssen Theater spielen“,
stellte Bäckerstochter Johanna
Meingast vor 50 Jahren bei einem
Wirtshausbesuch beimHuber fest
und – setzte ihre Idee auch gleich
um. Meingast suchte Gleichge-
sinnte, bestellteRollenbücher und
so begann die erfolgreiche Ge-
schichte der Theatergruppe
Schleißheim.
Die ersten Bühnenteile wurden in
der Tischlerei Sadleder gebaut,
Requisiten mussten besorgt, ein
lustiges Stück gesucht und die
Rollen verteilt werden. So konnte
unter der Leitung von Helga und
HerwigOssinger imMai1975das
ländliche Lustspiel „Der Preisgo-
ckel“ aufgeführt werden.
1990 wurde die Gruppe neu auf-
gestellt und Maria Hueber über-
nahm die Leitung.
Seit2004istdieTheatergruppeein
eigener Verein. Bis 2010 war
Hans Eschlböck der erste Ob-
mann und seither leitet Christa
Maurer die Geschicke.
Johann Stadlmair ist das einzige
Mitglied, das von Beginn an mit-

spielt, da Gründerin Johanna
Meingast 1975 wegen eines Schi-
unfalles ausfiel. Insgesamt haben
sich in den letzten 50 Jahren über
30 Theaterspieler auf die Bühne
gewagt und dank der wachsen-
den Zuschauermenge hat sich die
Zahl der Aufführungen von drei
auf ein Vielfaches erhöht. Durch
die Vielzahl der Vorstellungen
kanndieTheatergruppe jedes Jahr
Schleißheimer Vereine, die
Schule, Kindergarten, Hort und
Kirche finanziell unterstützenund
das, obwohl immer nur freiwilli-
ge Spenden erbeten werden.

Der eiserne Hubertus
Heuer wird ab 3. bis 31. Oktober
jeweils Freitag, Samstag, Sonn-
tag und Mittwoch ein Stück ge-
spielt, dass von einem ungeplan-
ten Härtetest und dem Wieder-
erlangen jugendlicher Schönheit
handelt.EinePlatzreservierungist
auf www.ticketlotse.com/
theatergruppe-schleissheim2025
möglich.<

Der Härtetest läuft schief ... .
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Sehtest ist nicht  
gleich Sehtest

Jeder, der schon einmal einen Sehtest 
absolviert hat, kennt die kleinen 
schwarzen Sehzeichen, die einem im 
Rahmen dieser Untersuchung darge-
boten werden. Bei diesem Test wird 
also festgestellt, wie gut der Kunde 
diese sogenannten Optotypen sehen 
kann. In unserer normalen Sehumge-
bung geht es jedoch sehr oft gar nicht 
darum, dunkle Zeichen auf hellem 
Grund wahrzunehmen, sondern 
größere Objekte mit verschiedenen 
Schattierungen und Kontrasten zu 
erkennen. Die Fähigkeit, diese Dinge 
zu sehen, kann mit einem herkömm-
lichen Sehtest nicht überprüft werden. 

Optik Akustik Bauer hat daher im 
Rahmen eines Forschungsprojektes 
einen neuen, iPad-basierten Kont-
rasttest entwickelt, der es ermöglicht, 
dieses Defizit auszugleichen. Wird im 
Rahmen eines Sehtests eine schlechte 
Kontrastsensitivität festgestellt, gilt 
es, die Ursache hierfür zu finden. 
Das können zum Beispiel harmlose 
Ablagerungen auf einer Kontaktlinse 
sein; es kann aber auch ein medizi-
nisches Problem dahinterstecken, 
das eine nähere ärztliche Abklärung 
erfordert. Generell ist es so, dass es 
aus augenoptisch-optometrischer 
Sicht für Personen mit herabgesetzter 
Kontrastsehleistung innovative Lö-
sungen gibt, um das Kontrastsehen zu 
steigern. Das Team von Optik Akustik 
Bauer steht für Rückfragen gerne zur 
Verfügung.  Anzeige
 
Optik Akustik Bauer 
Adlerstraße 1, 4600 Wels
Tel. 07242 63764
E-Mail: wels@optikbauer.at
www.optik-akustik-bauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau

* Master of Science in klinischer
Optometrie, Doctor of Philosophy
Fachbereich Sehwissenschaften.
Aus rechtlichen Gründen wird
darauf hingewiesen, dass dieses
wissenschaftliche Doktorat nicht
zur Ausübung des Arztberufes in
Österreich berechtigt.

Seh-tipp
von
Dr Johann Klein, 
MSc*
Optometrist



Wels14 40. Woche 2025Aus der region

LERNCAFÉ

Freiwillige
gesucht
WELS. Im Caritas-Lerncafé in
Wels, Johann-Strauß-Straße 20,
werden engagierte Freiwillige
gesucht, die Kinder aus sozial
benachteiligten Familien beim
Lernen unterstützen. „Wer Inter-
esse hat, kann gerne zum
Schnuppern vorbeikommen“,
lädt Lerncafé-Leiterin Slavica
Dragun ein. Um Anmeldung im
Vorfeld unter 0676/8776 8119
oder michaela.lehofer@caritas-
ooe.at wird gebeten.
Der Nachmittag im Lerncafé ist
abwechslungsreich: Neben Hilfe
bei Hausübungen, spielerischem
Deutschlernen und Prüfungs-
vorbereitungen stehen kreative
Freizeitaktivitäten auf dem Pro-
gramm. Die Atmosphäre ist
herzlich, ermutigend – und oft
auch sehr bewegend.<

Gemeinsam lernen Foto: Caritas

WERTSCHÄTZUNG

Landeserntedankfest
WELS-LAND. Beim Landesern-
tedankfest inLinz feierten rund
2.500 Besucher gemeinsam mit
BischofManfred Scheuer einen
festlichen Gottesdienst. Mit
dabei waren auch Bäuerinnen
aus Wels-Land, die eine Ern-
tedankkrone, gefertigt von der
Goldhaubengruppe Sattledt,
mitbrachten.

In seiner Predigt hob Bischof
Scheuer die Bedeutung der Dank-
barkeit hervor – nicht nur für die
Gaben der Natur, sondern auch für
jeneMenschen, die Tag für Tag da-
für arbeiten, dass alle mit Lebens-
mitteln versorgt werden: die Bäue-
rinnen und Bauern.
Im Anschluss sorgten Direktver-
markter am Domplatz für das leib-

liche Wohl. Auch Brigitte Lauber
aus Weißkirchen war mit ihren
handgemachten Köstlichkeiten
vertreten. Da einige Mehlspeisen
übrig blieben, entschied sich die
Bäuerin, diese der Wärmestube in
Linz zu spenden. „Gerade wenn
manweiß,wievielArbeit hinter der
Herstellung solcher Spezialitäten
steckt, wird deutlich, wie wichtig
nicht nur eine faire Abgeltung, son-
dern auch die echte Wertschätzung
ist“, so Bezirksbäuerin Margit Zie-
gelbäck. Sie betont, dass „das Lan-
deserntedankfest eindrucksvoll
sichtbar macht, dass es beim Ern-
tedank nicht allein um die Früchte
der Felder geht, sondern vor allem
um die Wertschätzung von Le-
bensmitteln und der Menschen, die
sie hervorbringen.“<

Rosemarie Ferstl (Vizepräsidentin LK), Anna Lettner (Buchkirchen), Petra Wim-
mer (Sattledt), Gisela Weiss (Gunskirchen), Monika Selinger (Aichkirchen), Lan-
desbäuerin Johanna Haider, Bezirksbäuerin Margit Ziegelbäck, Monika Miela-
cher (Thalheim) und Landwirtschaftskammerpräsident Franz Waldenberger
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Flugverkehrsabgabe:
Stelzer fordert Änderung
OÖ. Damit Regionalflughäfen wie
jener in Linz-Hörsching nicht auf
der Strecke bleiben, fordert Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP), die Flugverkehrsabgabe
zweckgebunden in die Hand der
Länder zu geben. Auch solle die
Abgabenhöhe von den Ländern
selbst festgelegt werden können,
umWettbewerb zu ermöglichen.
„Damit könnten wir Anreize set-
zen, um zusätzliche Flugverbin-
dungen und Anbieter für unsere
Regionalflughäfen zu gewinnen.“

Verordnung zu Biber-
Entnahme auf Weg
OÖ. Nachdem die Biber-Popula-
tion in OÖ wächst, bringt Natur-
schutzreferent, LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ) eine
Verordnung auf den Weg, die ge-
zielt Entnahmen ermöglichen soll.
Bis zu 158 Biber sollen in einer
festgelegten Periode entnommen
werden können, etwa sieben Pro-
zent des Bestands. „Damit schaf-
fen wir einen ausgewogenen
Rahmen, der Artenschutz und
Praxis miteinander verbindet.“

Zehn JahreMentoring
für HTL-Schülerinnen
OÖ. Seit zehn Jahren gibt es in OÖ
das Mentoringprogramm für HTL-
Schülerinnen. 35 junge Frauen
haben im Schuljahr 2024/25 das
Projekt durchlaufen, im elften Jahr
nehmen 55 teil. „Wir unterstützen
Mädchen, ihre Talente selbstbe-
wusst zu nutzen und sich beruflich
wie privat zu verwirklichen“, so
LH-Stellvertreterin Christine Ha-
berlander (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SCHNUPPERTAG

Die Welt des
Theaters
MARCHTRENK. Im FullHaus
war viel los. Gudrun Moser hat
zumSchnuppertaggeladen,um
in die weite Welt des Theaters
einzutauchen.

„Noch nie zuvor haben sich so
viele Kinder und Jugendliche an-
gemeldet“, freut sich Moser. In
drei Altersgruppen – Kinder-
mundtheater (6–10 Jahre), My
Theater (11–14Jahre)undYoung
Ensemble Wels „YES“ (ab 14
Jahre) – erhielten die Teilneh-
menden die Möglichkeit, erste
Theatererfahrungen zu sam-
meln.
Mit Neugier und Begeisterung
probierten sie sich in verschie-
denen Rollen aus, übten Impro-
visationen und spürten die be-
sondere Mischung aus Spiel-
freude und Lampenfieber.<

Beim Schnuppertag Foto: privat

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

ZUSAMMENHALT

Bauern kemman zam
EBERSTALZELL. Bauernbund-
obmannLeopoldKeferböckund
Bezirksbäuerin Margit Ziegel-
bäck freuten sich über das gro-
ße Interesse am „Zaum kem-
ma, zaum red´n, zaum steh´n“
bei Huemer Solartechnik.

Mit Österreichs Bauernbundprä-
sident Georg Strasser und Robert
Gaubinger, Berater für Bioener-
gie der Landwirtschaftskammer,
informierten zwei hochkarätige
Referenten über zentrale Themen
wie erneuerbare Energien sowie
über die aktuellen Entwicklun-
gen in der Landwirtschaft. Er-
gänzend zum „Zaum kemma“ lu-
den die Bezirksfunktionäre
Bauernbundpräsident Strasser
und Nationalratsabgeordneten
Klaus Lindinger auch zur Be-
triebsbesichtigung vonMaria und
Gerhard Steinmair ein, wo sich

diese von einer modernen Photo-
voltaikanlage samt innovativem
Speichersystem überzeugten.
Familie Steinmair zeigt beispiel-
haft, wie bäuerliche Betriebe mit
Technik und Innovationsgeist
aktiv zum Klimaschutz beitragen
und gleichzeitig ihre wirtschaft-
liche Zukunft absichern.
Beim geselligen Abschluss wur-
de dann bei Würsteln und regio-
nalen Getränken noch angeregt
weiterdiskutiert. „Zaum kemma,
zaum red´n und zaum steh´n“war
dabei nicht nur das Motto des
Abends, sondern vielmehr Pro-
gramm. Mit Veranstaltungen wie
diesen stärkt der Bauernbund
Wels-Land den Zusammenhalt
der bäuerlichen Gemeinschaft
und unterstreicht die Bedeutung
von Innovation und Nachhaltig-
keit für die Zukunft der heimi-
schen Landwirtschaft.<

Bezirksbauernbundobmann Leopold Keferböck, Bezirksbäuerin Margit Ziegel-
bäck, Martin Almhofer (BB Obmann Eberstalzell), Sabrina Steinmair (Ortsbäue-
rin), BB Präsident Georg Strasser, Ortsbauernobmann LKR Markus Brandmayr
und NR Klaus Lindinger freuten sich über das „Zaum kemma“. Foto: Bauernbund OÖ

maxi.pack
statt 27.-

1380
48 % BILLIGER

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-
Flasche, 20er-Kiste
(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.69)

max. 4 Kisten

GenussHerbst

Krustenbraten
vom Schweinebauch, gesurt
und knusprig gegrillt, zum
warm oder kalt Genießen,
aus der heißen Theke, in
Bedienung, per 100 g
niedrigster 30-Tage-Preis:
1.79

im Haus
gemacht

SIE SPAREN 0.66

159
statt 2.25

-25% DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

auf ALLE SPARNATUR*PUR
UNDSPAR VITAL Produkte*

statt 2.49
KTIONSPREIS

2.39

179
JETZT
-25%

A K T I O N

Bio-Bananen
Klasse I, per kg
niedrigster 30-Tage-Preis: 1.79

TA

AK

J

Montag, 29.9. bis
Samstag, 4.10.2025

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise und

megamengen. Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur
in Haushaltsmengen. Stattpreise sind - sofern nicht

anders vermerkt - bisherige Maximarkt-
Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.
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ZIVILSCHUTZ

Alljährlicher
Sirenentest
WELS. Der jährliche Zivil-
schutz-Probealarm findet am
Samstag, 4. Oktober zwischen 12
und 12.45 Uhr statt.

Bedeutung der
Sirenensignale
Dabei soll die Bevölkerung mit
der Bedeutung der Sirenensigna-
le für den Zivilschutz- und Ka-
tastrophenfall vertraut gemacht
werden: Sirenenprobe (15 Se-
kunden gleichbleibender Dauer-
ton), Warnung (drei Minuten
gleichbleibender Dauerton),
Alarm (eine Minute auf- und ab-
schwellender Heulton) sowie
Entwarnung (eine Minute
gleichbleibender Dauerton).
Nähere Informationen finden In-
teressierte beispielsweise unter
www.feuerwehr-wels.or.at im
Internet.<

Bäckerei StöBich

Die beliebten Krapfen 
sind wieder da
WelS. Bei Bäckerei Stöbich 
gibt es ab sofort die beliebten 
wundervoll flaumigen, großen 
Krapfen.

Traditionell beißt man beim klassi-
schen Krapfen in fruchtige Maril-
lenmarmelade, doch für Liebhaber 
eines cremigen Genusses füllen 
die Konditoren von Stöbich auch 
Krapfen mit Vanillecreme. Für die 
ausgezeichneten Krapfen darf der 
Hefeteig ausgiebig ruhen, bis die 
runden Gebäckstücke goldbraun 
gebacken werden und ihren typi-
schen hellen Ring  um die Mitte 
erhalten. Mit feinem Staubzucker 
bestreut, braucht man nur noch 
Marille oder Vanille aussuchen und 
der Genuss ist perfekt. Bei Stöbich 
kommen die Krapfen täglich frisch 
aus der Backstube und schmecken 
deshalb am besten.<� Anzeige

Die flaumigen Krapfen der Bäckerei 
Stöbich sind wieder da. Foto: Stöbich

Bäckerei Stöbich 
Grünbachplatz 11-12, Wels
07242 55315
Vogelweiderplatz 9, Wels
07242 568531
Linzer Straße 45, Wels
07242 890119
Oberfeldstraße 54-56, Wels
07242 291323
www.stoebich-baeckerei.at

WECHSEL

Neuer Geschäftsführer für
Spar in Oberösterreich
MARCHTRENK. 46 Jahre war
Jakob Leitner für Spar tätig,
davon 25 Jahre als Geschäfts-
führer in Oberösterreich. Mit
Ende September wechselt er in
den Ruhestand. Mit Paul Ba-
cher steht der Nachfolger pa-
rat.

Unter der Führung von Leitner
hat sich Spar in Oberösterreich
und dem westlichen Mostviertel
nachhaltig weiterentwickelt,
wichtige Expansionsschritte ge-
setzt und Projekte realisiert. Zu
den Highlights zählen der Bau
inklusive aller Ausbaustufen des
teilautomatisierten Zentrallagers
in Wels und die Eröffnung des
Zentrallagers Frische in Vorch-
dorf sowie die Weiterentwick-

lung von Eurospar, deren An-
zahl von 27 auf 74 erhöht wer-
den konnte.
Paul Bacher übernimmt nun die
Geschäftsführung für Oberös-
terreich von Leitner. Der studier-
te Betriebswirt begann 1997 bei
Spar imMarketing, bevor er 2000
als Geschäftsführer-Stellvertre-
ter in die Zentrale Marchtrenk

wechselte. Dort übernahm er
2003 zusätzlich die Leitung des
Bereichs Expansion und Pro-
jektentwicklung. Mit Jahresbe-
ginn 2013 wurde Bacher Ge-
schäftsführer der Spar-Zentrale
Maria Saal. Unter seiner Füh-
rung wurden knapp 100 Projekte
in Kärnten und auch Osttirol rea-
lisiert.<

Paul Bacher, Spar-Vorstand Marcus Wild und Jakob Leitner Foto: Spar/Christian Leopold

OÖ. Willkommen in der zau-
berhaften Welt von BRIO Flora. 
Die neuen farbenfrohen Freunde 
Jasmine, Clover, Hyacinth und 
Bud verbinden sich dank ver-
steckter Magnete auf kreative 
Weise miteinander. 

Kinder bauen, deko-
rieren und gestalten 
damit ihre eigene kre-
ative Welt. Mit liebe-
voll gestalteten Details 
wie Blumenhäusern, 
Schaukeln, Rutschen, 
Flügeln und Masken 
entsteht eine lebendige, 
sich ständig wandelnde 
Spielumgebung, die 
zu einem fantasievol-
len Spiel einlädt. Das 
Set vereint hochwertiges  

Design mit langlebiger Qualität 
und ist ideal für kleine Naturlieb-
haber, die allein oder gemeinsam 
mit Familie und Freunden auf 
Entdeckungsreise gehen möch-
ten. Für Kinder ab drei Jahren 

für 59,99 Euro 
(UVP) im 
Handel er-
hältlich.<
� Anzeige

briO

Flora Starter-Set  
Blumendorf 

Mehr Spielideen: www.brio.de
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EnErgiEsystEmE

Von Öl zu Luftwärmepumpe –  
Familie spart zwei Drittel Heizkosten
OÖ. Rudolf und Ulrike Thurn-
berger haben 2023 eine Ent-
scheidung getroffen, die ihr 
Leben verändert hat: Nach über 
40 Jahren Öl-Heizung stellte 
das Ehepaar aus Gunskirchen 
ihr 180 Quadratmeter großes 
Zuhause auf eine HONS Luft-
wärmepumpe um – und spart 
seither zwei Drittel der Heiz-
kosten.

Seit 1981 wurde das Haus der 
Thurnbergers mit einem Hoval-
Ölbrennwertkessel beheizt. Rund 
2.300 Liter Öl pro Jahr waren 
dafür nötig. Auf der Suche nach 
einer modernen Lösung ließen 
sich die beiden von mehreren 
Installationsbetrieben beraten. 
Die Vorschläge: kompletter Aus-
tausch aller Heizkörper oder 
sogar eine Fußbodenheizung.

Der Zufall führte zu HOns
Durch Zufall stießen die Thurn-
bergers auf die Firma HONS. 
Deren Fachleute erklärten, dass 
die HONS-Wärmepumpe auch 
mit bestehenden Heizkörpern 
funktioniert – sogar mit Vorlauf-
temperaturen bis 70 °C. 
„Das konnten wir kaum glauben, 
weil uns andere Installateure 
genau das Gegenteil erzählt hat-
ten“, erinnert sich Ulrike Thurn-
berger.

Entscheidung mit  
Begeisterung
Ein HONS-Berater überzeugte 
die Familie schließlich mit einer 
fachlich klaren Argumentation. 
Alle Heizkörper blieben erhalten, 
der Warmwasserspeicher wurde 
eingebunden, das Fundament und 
die Kellerdurchbrüche realisiert. 
Die alte Ölheizung samt Tank 
wurde entfernt und die Heizräu-
me saniert. Nach nur vier Tagen 
war das Projekt abgeschlossen.
„Wir waren begeistert – wir hät-

ten nie gedacht, dass so etwas 
möglich ist“, sagen Rudolf und 
Ulrike unisono.

nachhaltiger Erfolg
Heute, im dritten Jahr mit der 
HONS-Wärmepumpe, zieht die 
Familie Bilanz: „Unsere Heiz-
kosten haben sich um zwei Drit-
tel reduziert. Wir sind absolut 
zufrieden.“
Darüber hinaus investierte die 
Familie auch in eine Photovolta-
ikanlage von HONS – und senkte 
ihre jährlichen Energiekosten so 
auf rund 150 Euro.

Lob an das HOns-team
„Die Kompetenz, Erfahrung und 
Freundlichkeit der Mitarbeiter 
sind wirklich außergewöhnlich“, 
betont Rudolf Thurnberger. 
„Danke, danke, danke – ohne 
HONS hätten wir diesen Schritt 
wohl nie gewagt.“

Empfehlung an die  
nachbarschaft
Mittlerweile hat Herr Thurnber-
ger seine positiven Erfahrungen 
bereits an rund 250 Bekannte in 
Gunskirchen, Wels, Marchtrenk, 
Lambach, Stadl-Paura und Um-
gebung weitergegeben.

„Das Beste ist gerade gut 
genug“
Getreu diesem Leitsatz führt der 
Perger Bauträger und Bauun-
ternehmer Wilfried Stockinger 
(Stockinger Projekt GmbH) seit 
vielen Jahren erfolgreich seine 
Projekte. Qualität und professi-
onelle Umsetzung sind für ihn 
oberstes Gebot. Umso mehr be-
eindruckte ihn die Erfahrung 
mit der Firma HONS Wärme-
pumpen, auf die er durch einen 
Nachbarn aufmerksam wurde. 
Dieser ließ in seinem Haus aus 
den 1980er-Jahren eine Ölhei-
zung durch eine moderne Wär-
mepumpe von HONS ersetzen. 
Die besondere Herausforderung: 
Die alte Heizungsanlage samt 
Kessel und Öltank musste durch 
fertiggestellte Wohnräume mit 
empfindlichen Marmor-Böden 
und Stiegen ausgebaut werden – 
eine Arbeit, die höchste Präzision 
verlangte. 

Bauprofi ist beeindruckt
„Für die Firma HONS war das 
kein Problem, sondern eine abso-
lut professionelle Umsetzung, die 
reibungslos und schonend erle-
digt wurde. Das hat mich beein-
druckt – als Bauprofi weiß man, 
dass so etwas keineswegs selbst-
verständlich ist“, so Stockinger.

Diese Erfahrung führte schließ-
lich dazu, dass der Unternehmer 
selbst auf die neue Generation 
der HONS-Luftwärmepumpen 
setzte. In seinem Privathaus war 
seit 25 Jahren eine Wärmepumpe 
mit Flächenkollektor im Einsatz 
– zuverlässig, aber inzwischen 
technisch überholt. Die neue 
Luftwärmepumpe überzeugte 
ihn nicht nur mit ihrem welt-
weit führenden Wirkungsgrad, 
sondern auch dadurch, dass das 
bestehende Heizsystem weiter 
benützt werden kann, ohne Heiz-
körper austauschen oder Wohn-
räume umbauen zu müssen.
Der Heizungswechsel war da-
durch enorm erleichtert. Heute 
läuft die Anlage bereits – flüs-
terleise, im Gegensatz zur alten 
Wärmepumpe, die man immer 
deutlich hörte. Die Abwicklung 
mit der Firma HONS war per-
fekt, besser kann man es sich als 
Kunde nicht wünschen. Ich be-
daure nur, dass nicht alle Firmen 
so arbeiten“, resümiert der erfah-
rene Bauträger.<� Anzeige

(V. l.) Johann Gillesberger, Ulrike und 
Rudolf Thurnberger Foto: privat

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16
4810 Gmunden
Tel.: 07612 76120 
www.honsheizt.at

(V. l.) Johann Gillesberger, Christina 
Stockinger und Ing. Walfred Stockin-
ger, MBA  Foto: privat

Technikraum Foto: privat
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 1. Oktober               
ab 21:50 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse und Wurzeln für Heilzwe-
cke ernten; Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel und Knollengemüse; Klauen-
pflege bei Haustieren; Einlagern und Konservieren 
von Wurzelgemüse; Einkäufe; heilende Bäder und 
Schönheitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

DO+FR 2.+3. Okt.               
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Massa-
gen; Kosmetik; Reisen  
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

SA+SO 4.+5. Okt.               
bis 04:15 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; Wasser-
bau; Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben her-
stellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit 
von Medikamenten
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MO 6. Oktober               
bis 06:45 Uhr Fische – aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Pflanzen, die im Keller überwintern vorbe-
reiten; Winterquartier für Kübelpflanzen vorbereiten, 
eventuell (nach Witterung) bereits beziehen; Boden-
pflege; Konservieren von Lebensmitteln und Obst 
(Marmelade); Brot backen; guter Schlachttag; gute 
Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 7. Oktober               
Vollmond um 05:49 Uhr – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Pilze sammeln; Bodenpflege; Holzarbei-
ten; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; Brot ba-
cken; Störzonen aufspüren; guter Tag, um mit einer 
Schönheitskur zu beginnen, hat Aussicht auf Erfolge
Ungünstig: Gehölzeschnitt; Pflanzen düngen; Ge-
nussmittel

MI+DO 8.+9. Okt.               
bis 7:15 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; Bäume, 
Hecken, Büsche setzen; Kompost umsetzen; Wurzel-
gemüse säen oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; 
Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; guter Hochzeitstag
Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schneiden; Wur-
zeln sammeln; Zahnbehandlungen

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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DRAMA

Kinotipp: A big bold
beautiful Journey
Was wäre, wenn du eine Tür
öffnen und durchschreiten
könntest, um einen entschei-
denden Moment aus deiner
Vergangenheit erneut zu er-
leben?

Die Singles Sarah (Margot Rob-
bie) und David (Colin Farrell)
treffen sich zum ersten Mal auf
einer Hochzeit und begeben sich
anschließend, dank einer überra-
schenden Wendung des Schick-
sals, zusammen auf eine große,
gewagteundgrandioseReise–auf
ein witziges, fantastisches und
mitreißendes Abenteuer, bei dem
sie nicht nur gemeinsam in ihre je-
weilige Vergangenheit eintau-
chen. Sie erkennen auch, wie sie
dorthin gekommen sind, wo sie
heute sind und dass sie vielleicht

eine Chance erhalten haben, ihre
Zukunft zu verändern.< Anzeige

„A big bold beautiful
Journey“
Ab 2. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Margot Robbie und Colin Farrell
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MundartDas Sattledter Bibliotheksteam freute sich über den Besuch von Hans
Kumpfmüller und Jevgenij Kobyakov (4.u.3.v.r.). Der aktuell bedeutendste Dia-
lekt-Schriftsteller im oberösterreichisch-bayrischen Grenzraum begeisterte das
Publikum imGemeindesaal mit seinen Texten vollWortwitz und Humor undwur-
de dabei von Jevgenij Kobyakov auf dem Akkordeon begleitet. Foto: Brummer

OÖ HOlzbautag

Innung ehrte Holzbauunternehmen 
für lange Selbständigkeit
WENg. Rund 100 Holzbau-Meister 
nahmen am kürzlich stattgefun-
denen „OÖ Holzbautag | Das Up-
date 2025“ in Weng im Innkreis 
teil und diskutierten über aktuelle 
Entwicklungen im Holzbau.

Der Schwerpunkt lag heuer auf 
den Themen Holzforschung und 
OIB-Richtlinien sowie der Be-
sichtigung des ersten in Holz-
bauweise errichteten Parkhauses 
Österreichs.
Bettina Plößnig-Weigel von der 
Holzforschung Austria gab Einbli-
cke in den Status quo des Online-
Katalogs Dataholz.eu. Anschlie-
ßend informierte Harald Goldberger 
vom Land OÖ über die Neuerungen, 
die sich durch die OÖ-Bautechnik-
verordnungsnovelle 2025 ergeben, 
mit der die OIB-Richtlinien 2023 
umgesetzt werden.
Der „OÖ-Holzbautag | Das Up-
date“ wird jedes Jahr von der Lan-
desinnung Holzbau OÖ veranstal-
tet. Vor allem Holzbau-Meister 
und Planer erhalten hier einen 
kompakten Überblick über aktu-
elle Themen im Holzbau. Ausge-
wiesene Experten berichten über 

Neuigkeiten in Recht, Normung, 
Wirtschaft und Technik.

Holzbauinnung ehrte ver-
diente unternehmer 
„Die Zukunft baut auf (aus) Holz“, 
freute sich Josef Frauscher, Lan-
desinnungsmeister Holzbau OÖ. 
„Nehmen wir die Chance an und 
übernehmen wir Verantwortung 
für Bauwerke, die über Generati-
onen unsere Städte und Gemein-
den prägen“, motivierte Frauscher. 
„Der Holzbau-Meister als General-
unternehmer bietet perfekten Ser-
vice und alles aus einer Hand, ist 

modern und traditionell zugleich. 
Kein Wissen geht dabei verloren, 
weil es vom Vater zum Sohn bzw. 
vom Meister zum Lehrling weiter-
gegeben wird“, unterstrich Frau-

scher bei der Ehrung langjähriger 
Mitglieder der Holzbauinnung. 
Diese Jubilare wurden mit Aner-
kennungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (l.) und Geschäftsführer Markus Hofer (re.) gratulieren den Jubilaren. Foto:  WKOOE/Andreas Röbl

Nachstehende Firmen wurden geehrt:

25 Jahre: 
• Eiblmayr – Wolfsegger Hoch- und 

Tiefbau GmbH, Vöcklabruck
• Führer Holzbau-Fertighausbau GmbH, 

Aspach
• Zopf Holzbau GesmbH, Aurach am 

Hongar

30 Jahre:
• Holzbaumeister Rauchenecker & 

Partner GmbH, Antiesenhofen
• Schachner Wintergarten GmbH, 

Steinerkirchen an der Traun

55 Jahre:
• Bau Pesendorfer GmbH, Vöckla-

markt

Radlpartie 21 Radler vom Seniorenbund Sattledt starteten unter der Leitung
von Franz Brandstätter bei bestem Wetter in Mondsee eine Tour um den Mond-
see und den Irrsee. Knapp 50 Kilometer legten die Radler in zweieinhalb Stun-
den in der herrlichen Landschaft zurück und genossen die vielen schönen Aus-
blicken zu den Seen und die Natur. Foto: Seniorenbund
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JUBILÄUM

Großes Fest zum 20. Geburtstag
WELS. Es dauert nicht mehr
lange, dann feiert die SCWden
20. Geburtstag. Doch bevor am
Freitag, 10. Oktober, und
Samstag, 11. Oktober, das Ju-
biläum zelebriert wird, steht
noch die Shopping Week mit
Shopping Night an.

Bis Samstag, 4. Oktober ist nicht
nur in der Innenstadt, sondern
auch in der SCWShoppingWeek
mit vielen Aktionen und den ak-
tuellsten Herbst-Trends. Der
Höhepunkt ist dann die Shop-
ping Night am Freitag, 3. Okto-
ber. Dieses Jahr freut sich die
SCW in der ShoppingNight nicht
nur auf modebewusste Kunden,
die durch die Shops flanieren,
sondern auch auf alle Besucher,
die an den kostenlosen Dance
Workshops teilnehmen (ab 6
Jahren möglich). Die Work-

shops sind für jeden geeignet,
egal ob man Vorkenntnisse hat
oder nicht, jeder kann daran teil-
nehmen und reinschnuppern, ob
Tanzen eine Leidenschaft wer-
den kann.
Und dann steht schon das große
Ereignis vor der Tür. Am Frei-
tag, 10. Oktober freut sich die
SCW ab 15 Uhr auf die Besu-
cher, um gemeinsam den 20. Ge-
burtstag zu feiern. Die offizielle

Feier findet am Schauplatz der
SCW statt. Alle Gäste, die das
Shopping Center mal anderes er-
leben möchten, sollten sich das
Event am Samstag, 11. Oktober
ab 1930 Uhr nicht entgehen las-
sen. Die SCW verwandelt sich in
eine außergewöhnliche Eventlo-
cation. DJ Faebs und der Star-
gast DJ Rene Rodrigezz werden
die Bühne zum Beben bringen
und für eine großartige Stim-

mung sorgen. Der Eintritt ist frei,
die Veranstaltung ist für Gäste ab
18 Jahren geöffnet. „Wir freuen
uns auf ein unvergessliches Wo-
chenende,wowir gemeinsammit
unseren Kunden, Geschäftspart-
nern, Mitarbeitern und Kollegen
sowie unseren Eigentümern den
20. Geburtstag der SCW gebüh-
rend feiern werden!“, sagt der
Center Leiter Andreas Schied-
meister.<

Blick auf die SCW Foto: SCW

20 Jahre
ShoppingCity Wels

FR 10.10. ab 15:00 UHR

Landeshauptmann-Stv.
Dr. Manfred Haimbuchner

LET‘S CELEBRATE!

20 Jahre
ShoppingCity Wels

Einlass ab 18 Jahren

SA 11.10. ab 19.30 UHR
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Gesundheit

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Wir haben dir kein 
       Geschenk besorgt,
             denn du hast ja uns.

Alles Gute zum Geburtstag
             Tante Klaudia,

             denn du hast ja uns.

Herzlichen Glückwunsch zu deinem 

                 20. Geburtstag.von Jonas und Simon 

In seinem Vortrag hinsichtlich Testament, 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
und Übergabe wird Rechtsanwalt Dr. 
Bernhard Birek über die Neuerungen im 
Erbrecht sprechen. Fragen der interessier-
ten Besucher beantwortet er wie immer 
gerne. Den Gästen wird bei Besuch des 
Vortrages der Report „Die 5 größten 
Fehler, die Sie bei einer Erbschaft ma-
chen können“ zur Verfügung gestellt.
Mehr Infos gibt es auch auf der Home-
page unter www.birek-erbrecht.at.

Wann: Mittwoch, 22.10.2025, 19 Uhr
Wo: Atrium Bad Schallerbach, 
Promenade 2, 4701 Bad Schallerbach
Eintritt frei, Anmeldung unter 
07248 64720 oder office@birek.at 
unbedingt erforderlich

Gratisvortrag: Erbrecht, Hausübergabe, Vorsorge

Top-Tipp
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90.
Alles Gute

zu deinem 90. Geburtstag!
Wir wünschen dir einen Tag,
der so außergewöhnlich ist
wie die 90 unglaublichen Jahre,
die hinter dir liegen.
Möge dein Geburtstag voller
schöner Momente sein.

Lieber Michl

Deine Familie und deine Nachbarn.
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Garagentor-Antrieb Cham-
berlain + 4 Kanal Handsender
und MyQ Starter Kit, € 200,-.
 0677 62684096 (Attnang)

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.pralinamo.com

Suche Putzstelle in privatem
Haushalt, mit Referenzen,
 0664 1104124

Flohmarkt Perg, 5. + 19. Okto-
ber, So. 4 - 12 Uhr im Einkaufs-
zentrum. INFO:  0664
3960682

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

An ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge, auf Ihre Wünsche und
Vorstellungen angepasst. Ein
Anruf genügt. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Attraktive Frau, 60 J./1,67 m,
sucht ihren neuen Lieblings-
menschen. Kann man mit dir
Pferde stehlen und sie abends
wieder zurück bringen?
engelsterne@vodafonemail.de

Evi 61 J.,  Lachen, Schwim-
men, Rad, Tanzen, Kochen, Mu-
sik, Berge, Küssen, Kuscheln,
Kochen, Genießen, Gemütlich-
keit, Du gerne bis 75 J. Dann
melde Dich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Franz, Ü50, ledig, ehrlich,
hilfsbereit, möchte ebensolche
Partnerin, die mit mir eine Fa-
milie gründet. Habe vielseitige
Hobbies und Interessen u. woh-
ne in einem Haus in schöner La-
ge. Würde mich freuen, dich
bald kennenzulernen, E-Mail:
franzangerer9623@gmx.at

Junggebliebene 68-Jährige
sucht gepflegten Herren bis ca.
70 für gemeinsame Ausflüge
wie Therme, Spaziergänge
usw. Kontaktaufnahme bitte
über WhatsApp unter  0699
11993021

Kati,  mobile 73 J. Witwe um-
zugsbereit. Mobil. Ich möchte
für Dich kochen, Reden, La-
chen u. die Einsamkeit verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Manfred,  66 J., sucht mobi-
le, wenn's passt, umzugsberei-
te Frau. Bin, NT, NR, wohne im
Bezirk Eferding - Haus, gr.
Obstgarten, ruhige Lage. Habe
2 erwachsene Kinder und eine
Gehbehinderung. Sie kann
auch eine leichte Körpergehin-
derung haben. Trau dich anru-
fen,  0680 1069682

Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Witwe, gute Hausfrau
mag nicht mehr alleine sein.
Gemeinsam aufstehen, den
Tag zu zweit verbringen und
das Leben genießen, mit einem
treuen, ehrlichen Mann auch äl-
ter) wäre mein Herzenswunsch.
Bin mobil, einem Treffen steht
nichts im Weg.
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Martin 68,  unternehmungs-
lustig, humorvoll, gebildet, at-
traktiv, wohlsituiert sucht positi-
ve Frau fürs Leben u. Pension
genießen!
www.seniorenglück.at
  0650 2827035

Reisefreudiger 58-jähriger
Mann, normale Statur, sucht
gleichgesinnte Frau im Raume
Wels. Freue mich auf deine Ant-
wort.  0677 63956582

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Anspruchsvolle Gartenpflege,
Minibagger, Neugestaltung v.
qualifizierten FACHBETRIEB
www.sawi.at
 0676 4619106

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

DACHRINNENREINIGUNG
statt Wasserschaden. Ab € 50,-
vac-up.at
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065
Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung leicht ge-
macht 0664-1805639

BMW 330e, Hybrid, Limousi-
ne, Bj. 2019, 48.500 km, 184
PS, 292 PS Systemleistung, Top-
Ausstattung und Top-Zustand,
€ 27.500,-  0664 80030212

Matratzen (2 Stk.),  Marke
Austroflex, 90x200x20 cm, gu-
ter Zustand, mit abnehmbaren
Bezug zum Waschen, günstig
abzugeben. Selbstabholung!
 0650 2243859

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt
 0676 3131779

Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.
Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Schlierbach:
wunderschönes Bau-
grundstück, 758 m², ruhi-
ge Siedlungslage Hofwie-
se (unterhalb Stift), voll
aufgeschlossen, VP € 218,-
/m², keine Provision.  
0650 7022223
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Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Wir suchen:

assista.org

Bewerbungen und Informationen:
E-Mail: bewerbung@assista.org
Frau Claudia Neuhuber-Schlesinger
Bereichsleitung Wohnen Altenhof
Tel. +43 664 80 631 170

* Einstufung nach dem SWÖ-KV bei 100%DV ab € 3.654,16
* Erhöhter Urlaubsanspruch ab dem 2. Dienstjahr
* 37-Stunden-Woche bei Vollzeit
* Familienfreundliche Dienstplangestaltung
* Eine Unternehmenskultur basierend auf Vertrauen,
Wertschätzung und Respekt
* Diverse Sozialleistungen

Unser Angebot:

Diplomierte Gesundheits- und
KrankenpflegerInnen (DGKPs)
Dienstort: Altenhof am Hausruck
Anstellungsausmaß: Voll- und Teilzeit

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Unser Tannenland 
sucht für Dezember   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, pro Tag € 100,- 

und für November
Erntehelfer/in

pro Stunde € 10,-
Tel. 0664-99499767

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Erfolgreich
werben 
in der  
Tips-Welt

Kurt Lindlmaier
+43 664 8157756
k.lindlmaier@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

Augenoptikermeister
Als operAtiver geschäftsführer ( w/m/X )

wir suchen

Raum Grieskirchen

Kleines Optikfachgeschäft sucht einen Gewerblichen- und Handelsrechtlichen
Geschäftsführer für das selbständige Führern eines Brillenfachgeschäftes in Raum
Grieskirchen.

• Kaufmännische Gesamtverantwortung • Gestaltung sämtlicher Marketing- und
Kommunikationsmaßnahmen • Budget- und Kostenverantwortung, Berichtswesen
• Einschlägige Berufserfahrung • Hohe soziale Kompetenz, hohe Service- und
Dienstleistungsorientierung • Sehr gute Entlohnung • Dienstzeiten: Montag bis
Freitag

Bitte senden Sie die Bewerbungsunterlagen an: haslberger@wt-haslberger.at

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Mitarbeiter:in Key Account
Management – Backoffice (m/w/d) 
Dienstort: Linz, Teil- oder Vollzeit (ab 30h/Woche)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie im Team zu begrüßen und gemeinsam an span-
nenden Projekten zu arbeiten!

Gehalt: Mindestjahresbrutto auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung & Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogener Team-Bonus auf KAM-Ziele.

Ihre Aufgaben:
• Proaktive Betreuung und systematische Weiterentwicklung eines festen 

Key-Account-Kundenstamms im Backoffice
• Erstellung und Nachverfolgung von Angeboten, Rahmen- und Jahresver-

einbarungen; Pflege von Preislisten & Konditionen
• Vorbereitung von Kundenterminen (Unterlagen, Präsentationen, Argumen-

tarien), Follow-up und Dokumentation
• Schnittstelle zu Außendienst, Redaktion, Grafik & Buchhaltung
• Organisation von Terminen, Jour fixes und kundenbezogenen Projekten/

Events

Ihr Profil:
• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil
• Erfahrung im Backoffice/Vertriebsinnendienst von Vorteil
• Sehr gute MS-Office-Skills, CRM-Erfahrung von Vorteil
• Ausgeprägte Service- und Lösungsorientierung, hohe Genauigkeit & ver-

lässliche Nachverfolgung
• Strukturierte, eigenständige Arbeitsweise
• Kommunikationsstark am Telefon und schriftlich

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regional stark verankerten Medienunterneh-

men
• Enger Einblick ins Key Account Management mit Gestaltungs- und Ent-

wicklungsmöglichkeiten (Tips-Akademie)
• Kollegiales Team, kurze Entscheidungswege, Gleitzeit und attraktive 

Homeoffice-Regelung
• Moderne Tools & klare Prozesse, die Ihre Arbeit effizient machen
• Attraktive Sozialleistungen & Benefits

Lambach: gepflegte EG 4-Zim-
mer-Wohnung 85m² mit 2
Loggias in ruhiger Lage zu ver-
kaufen, Preis: € 215.000.
 0664 5011975

Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Altmünster/Grasberg: Haus mit
großem Garten, ca. 100 m²
Wfl. 0664 73388472
Ich suche dringend eine Miet-
wohnung in Wels, Balkon
oder Garten ist unbedingt erfor-
derlich.  0681 81255442
Suche Mietwohnung (3 Zim-
mer) mit Eigengarten in Wels-
Land. Bin Hobbygärtner.
 0660 3003802
Zu vermieten: Halleneinstell-
plätze (Wohnmobile, Wohn-
wägen, Boote, ...), Wels-Nord,
lang-/kurzfristig,
  0664 1622710

Autoverkäufer/In gesucht!
Vollzeit! Euro 2.700,- netto!
Überzahlung abhängig von
Qualifikation möglich!
Trendline-Cars GmbH
 0676 7112777

Waldorfkindergarten
Wels sucht ab November
2025 pädagogische Unterstüt-
zung. Nähere Infos unter
www.waldorfkindergarten-
wels.at
Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Wir suchen für unsere LKW-
Werkstätte in Hörsching einen
LKW-Mechaniker, 3.500 € brut-
to, Bereitschaft zur Überzah-
lung  07221-63727-301,
bewerbung@winkler-fs.at
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BMW IX5 HYDROGEN

Von der Pilotflotte hin zur Serie
Die BMW Group bringt erst-
mals ein Fahrzeug mit fünf ver-
schiedenen Antriebstechnologien
auf den Markt. Der neue BMW
X5 wird künftig mit Batterie-
elektrik, Plug-in-Hybrid, Ben-
zin- und Dieselmotor sowie mit
Wasserstoff-Brennstoffzelle er-
hältlich sein.

Das dafür nötige Brennstoffzel-
len­system stammt aus demBMW
Group Werk Steyr. „Für die Pro-
duktion wird 2026 eine bestehen-
de Montagefläche umgebaut. Die
Vorserie beginnt 2027, die Serien-
produktion 2028“, erklärte Klaus
von Moltke, Geschäftsführer der
BMWMotoren GmbH. „Mit dem
neuen BMWX5 in fünf Varianten
positionieren wir uns erneut als
Technologie-Pionier. Wasserstoff
hat eine wesentliche Rolle bei der
globalen Dekarbonisierung“, so

Joachim Post, BMW-Vorstand für
Entwicklung. Mit dem breiten
Antriebsportfolio können unter-
schiedliche Kundenbedürfnisse
erfüllt werden. Ab 2028 ergänzen
zwei vollelektrische Antriebe –
Batterie und Wasserstoff – das
Angebot.

Echter BMWmit typischem
Fahrvergnügen
Nach erfolgreichen Tests mit einer
Pilotflotte bringt BMW den iX5
Hydrogen als erstes wasserstoffbe-
triebenes Serienmodell auf den
Markt. „Er wird ein echter BMW
mit typischem Fahrvergnügen“, so
Michael Rath, Leiter Wasserstoff-
fahrzeuge. Das System basiert auf
der dritten Generation der Brenn-
stoffzellentechnologie. Es ermög-
licht eine kompaktere Bauweise,
höhere Effizienz, größere Reich-

weite und geringeren Energiever-
brauch. Prototypen entstehen be-
reits in München und Steyr, weite-
re Komponenten liefert das Werk
Landshut. Wasserstoff gilt als
Schlüsseltechnologie für die De-
karbonisierung und als Ergänzung
zur Elektromobilität, da er über-
schüssige erneuerbare Energie
speichern und ins Netz integrieren
kann. BMW engagiert sich zudem

am Aufbau von Infrastruktur. Mit
der Initiative HyMoS („Hydrogen
Mobility at Scale“) wird zusam-
men mit Partnern ein Wasserstoff-
Ökosystem für Pkw, Lkw und Bus-
se entwickelt. Ziel ist die wirt-
schaftliche Tragfähigkeit von
Tankstellen durch gebündelte
Nachfrage. Erste Pilotprojekte lau-
fen in Deutschland und Frankreich,
weitere Regionen folgen.<

Nach der erfolgreichen Erprobung der Pilotflotte wird der neue BMW iX5 Hydrogen
als erstes wasserstoffbetriebenes Serienmodell auf den Markt gebracht. Foto: BMW Group

ÖAMTC

Tipps für den Herbst
Der Herbst bietet sich für aus-
gedehnte Motorradtouren an.
„Die Temperaturen sind ge-
mäßigter und auf beliebten
Ausflugsstrecken ist weniger
Verkehr als in der Ferienzeit“,
sagt Georg Scheiblauer, Mo-
torrad-Chefinstruktor der
ÖAMTC Fahrtechnik.

Im Vorfeld sollte man die Route
inklusive Pausen planen und da-
bei mit der Entfernung nicht
übertreiben. „Motorradfahren
macht mehr Spaß – ist insgesamt
aber auch anstrengender als
Autofahren – deshalb lassen sich
die gefahrenen Kilometer nicht
direkt vergleichen“, so Schei-
blauer. Auf herbstliche Witte-
rung einstellen: Laub auf der
Straße, feuchte Stellen im schat-
tigen Wald, Erde von landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen, Wild-
wechsel und eine tiefstehende,

blendende Sonne erfordern eine
entsprechend angepasste Fahr-
weise und erhöhte Vorsicht. Vor
der Abfahrt muss die Maschine
gut vorbereitet werden. „Wermit
Sozius oder viel Gepäck unter-
wegs sein wird, muss nach Mög-
lichkeitvorabdieFederungandie
höhere Belastung anpassen und
den Reifendruck gemäß Hand-
buch erhöhen“, erklärt der Fahr-
technik-Profi.<

Vor Reiseantritt sollte man eine Pro-
berunde mit voller Beladung drehen.

Foto: Houdek Photographie
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DANKE SCHÖN

Ehrenamtspreis für Kiyan Golkar
WELS/LINZ. Tips, das Sport-
land Oberösterreich, die OÖ-
Nachrichten, Life Radio und
TV1 suchten auch heuer wie-
der nach den vielen ehrenamt-
lichen Helfern in Oberöster-
reichs Vereinen. Die Sieger
wurden bei der Abschlussver-
anstaltung im Olympiaforum
in Linz prämiert.

Ohne die rund 200.000 Ehrenamt-
lichen würden Oberösterreichs
Sportvereine nicht funktionieren.
„Ehrenamtliche sind die guten
Seelen des Sports. Der Preis ‚Dan-
keschön‘bietetWertschätzungund
holt jene vor den Vorhang, die nor-
malerweise im Hintergrund aktiv
sind. Der Abend ist ein Erntedank-
fest des Ehrenamts. Diese Aktion
hat sich zu einem echten Herzens-
projekt entwickelt“, betont Sport-
landesrat Markus Achleitner. Ins-

gesamtwurden91.157Stimmenfür
die 87 Nominierten auf tips.at und
nachrichten.at abgegeben. „Es ist
wichtig, Vorbilder zu haben –
Menschen, die für Stabilität sor-
gen. Ehrenamtliche sind genau das.
Positiv zu erwähnen ist auch, dass
immer mehr Frauen wichtige
Funktionen und Führungsrollen in
Sportvereinen übernehmen und so

im Ehrenamt sichtbarer werden“,
sagt Tips-Chefredakteurin Alex-
andraMittermayr.

Engagiert für Sport,
Gemeinschaft und Hilfe
Kiyan Golkar ist Gründer und Prä-
sident desASKÖRingerclubLor in
Wels. Gemeinsam mit seinem Va-
ter Hojatallah, einem ehemaligen

Profi-Ringer, hat er den Verein
2020 gegründet, um Kindern und
Jugendlichen den Ringsport näher-
zubringen und Integration, Re-
spekt und Gemeinschaft zu för-
dern. Kiyan organisiert ehrenamt-
lich alles: Trainings, Turniere, So-
cial Media, Sponsoren und Meis-
terschaften. Der Verein zählt heute
über 140 Mitglieder, viele aus so-
zial schwachen Familien, die durch
Kiyans Einsatz unterstützt werden.
Internationale Turniere, Landes-
meisterschaften und Kaderathleten
bei EM und WM zeigen den Er-
folg. Sein Motto: „LOR – Lernen,
Organisieren, Respekt“. Mit Herz-
blut schafft Kiyan Sportangebote,
Gemeinschaft und Chancengleich-
heit – ein Vorbild für gelebtes
Ehrenamt.<

Mehr Bilder auf
tips.at/b/698852

Bezirkssieger Kiyan Golkar (Mitte) mit Sportlandesrat Markus Achleitner (li.) und
Wimmer Medien-Geschäftsführer Lorenz Cuturi (re.) Foto: Antonio Bayer

HANDBALL

Blütenweiße Weste
WELS. Das nennt sich perfekter
Heimauftakt. Die Handballer der
Spiders feierten in der HLA
Challenge West einen ungefähr-
deten 32:19 (15:4)-Heimsieg
gegen Salzburg. Damit haben die
Welser nach drei Partien ebenso
viele Siege auf demKonto.
Von Beginn an dominierten die
Heimischen den Gegner in allen
Belangen. Nach sieben Minuten

stand es 5:0, ehe Salzburg zum
ersten Mal anschreiben konnte.
Bis zur Halbzeit mussten die
Welser nur vier Gegentore ein-
stecken. In der zweiten Halbzeit
wechselten die Spiders viel
durch. Der Sieg war nie gefähr-
det. Nächstes Heimspiel ist am
Samstag, 4. Oktober, um 18 Uhr
gegen das Future Team Schwaz
in der sterner Arena.<

Arvic Arndt setzt sich durch. Foto: Spiders

FUSSBALL

Auf Abstiegsplatz
abgerutscht
WELS.Das0:2 inKlagenfurthat
für die Zweitliga-Truppe FC
HogoHerthadenbitterenGang
auf einen Abstiegsplatz zur
Folge.

Der gesperrte Abwehrboss und
Kapitän Sebastian Feyrer fehlte
und so war die Defensive viel zu
anfällig. Nach einer Standardsi-
tuation kassierten die Welser das
0:1. Chancen konnten sie sich
kaum erarbeiten. Das 0:2 war nur
eine Frage der Zeit. Danach
konnte die Hertha zwar offensiv
einige Akzente setzen, doch
gegen den Bundesliga-Absteiger
Klagenfurt war der Regionalli-
ga-AufsteigerWels einfach nicht
in der Lage dagegenzuhalten.
Kommende RundemussWels zu
Austria Salzburg.< Albin Gashi Foto: FC Hogo Hertha Wels/ Karabet
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BASKETBALL

Den Bullen die Hörner gezogen:
Flyers gewinnen den Heimauftakt
WELS. Die Vorbereitung war
geprägt von Verletzungen und
schwankenden Leistungen bei
den Testspielen. So schwang
auchvielUngewissheit vordem
Heimspiel gegen die Kapfen-
berg Bulls mit. Doch es kam
ganz anders.

Am Ende jubelte das Team und
die Fans feierten den 84:73
(44:30)-Heimsieg lautstark mit.
Headcoach Sebastian Waser
meinte mit Blick auf die strah-
lenden Gesichter: „Gratulation
an mein Team“. Und damit hatte
er vollkommen recht, denn es
braucht eine starke Teamleis-
tung, um gegen die Steirer zu ge-
winnen. Von Beginn an führten
die Flyers. Die Kapfenberger la-

gen kein einziges Mal in Front.
Hervorzuheben aus demTeam ist
Marcus Azor. Der Guard lenkte
das Spiel. Dazu holte er mit mit
17 Punkten, zehn Rebounds und
zehn Assists ein Triple Double.
Saiquan Jamison krallte sich 18
Rebounds. Dazu kam eine her-
vorragende Dreierquote von 57
Prozent. Alle Spieler hatten ihren
Anteil an dem Heimsieg. Kom-
menden Sonntag, 5. Oktober,
geht es nach Gmunden zum ewig
jungen Derby.
Für die Damen des DBB Wels
verlief der Heimauftakt weniger
erfolgreich. Das junge Team
(Durchschnittsalter knapp 17
Jahre)musste sichUBIGrazganz
klar mit 44:100 geschlagen ge-
ben.<Marcus Azor im Anflug auf den Korb. Foto: Erhardt

ERFOLG

Tür zum Final Four ist für das Welser
Judo-Team sperrangelweit offen
WELS. Das große Ziel des LZ
Multikraft Wels ist das Errei-
chen des Finalturniers in
Gmunden. Nach dem 12:2-Er-
folg gegen WAT Stadlau kann
die Truppe schon fast den Rei-
sebus für den Samstag, 22. No-
vember, buchen.

„Mit diesem Erfolg sind wir am
besten Weg ins Final Four und
damit voll auf Kurs Saisonziel.
Wir können eigentlich in den
verbleibenden zwei Runden des
Grunddurchgangsnurnoch inder
Theorie aus den ersten vier ge-
drängt werden“, sagt Coach Tho-
mas Haminger. Vier Siege und
eine Niederlage stehen auf der
Habenseite des Tabellenzweiten.
Die beiden Runden, die noch

fehlen, sind auswärts gegen die
Tabellendritten ESV Sanjindo
Bischofshofen und gegen die Ta-
bellenfünften JU Burgkir-
chen/Schwand.
Drei junge Leistungsträger
mussten die Welser vorgeben.
BeiDanielLeutgebundFirasBen
Saad waren es Verletzungen, die
einen Start verhinderten. Issa
Naschcho war beim European

Cup der allgemeinen Klasse im
Einsatz

Starker fünfter Platz
InSkopjewarNaschchoamStart.
Er wechselte in die Gewichts-
klasse bis 90 Kilo und lieferte
gleich ab. Nach Siegen über
Adrian Sufaj (CRO), Leonidas
Hytonen (SWE) und den sechs-
fachen Grand-Slam-Medaillen-

gewinner Dominic Ressel (GER)
war im Semifinale gegen den
späteren Sieger Vojin Mandic
(SRB) Schluss. Im kleinen Fi-
nale um Bronze musste sich der
21-jährige Naschcho dem sechs
Jahre älteren Serben Mihailo Ci-
ric mit einer Yuko Wertung ge-
schlagen gebenundbelegt da-mit
den hervorragenden fünften
Platz.

ColopMasters
AmSonntag, 5.Oktober, geht das
international stark besetzte Co-
lop-Masters in die 31. Auflage.
Mehr als 600 Judokas werden in
der Raiffeisen-Arena auf den
Matten im Einsatz sein. Los geht
es um 10.30 Uhr. Alle Informa-
tionenunterwww.judo-wels.at<

Das erfolgreiche Welser Team Foto: LZ Multikraft Wels
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KARIKATUREN

Über´s Sterben
WELS.Von10. bis 29.Oktober ist
die Ausstellung „Sie hat mir der
Himmel geschickt!“ im Haus für
Senioren Wels, Schauer-Straße
5, zu sehen und lädt ein, sich den
ernstenThemenSterben,Todund
Trauer auf ungewohnte Weise –
mit Humor – zu nähern. Diako-
niewerk und Hospiz Wels holen
die Ausstellung mit 83 Arbeiten
von 45 internationalen Karika-
turisten erstmals nach Öster-
reich. Täglich von 8 bis 18 Uhr
geöffnet. Eintritt frei.<

Erstmals in Österreich zu sehen.
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QR-Code scannen für Infos und Teilnahme.

FILM
AB!
DER AK

-KINOG
ENUSS

„NO HITWONDER“
KINOTICKETS GEWINNEN!

ooe.arbeiterkammer.at

PRONTOPRONTO

Dinner Varieté
WELS. Die sensationellen Kell-
ner von ProntoPronto kommen
amSamstag, den 18.Oktober, um
18 Uhr mit ihrem Dinner-Varie-
té ins Gasthaus Adam Jagerl.
Die Gäste dürfen sich auf eine
erstklassige Comedyshow mit
einem abwechslungsreichen Va-
rieté-Programm freuen, das sie in
eine faszinierende Welt aus Ma-
gie, Jonglage, Pantomime, Tanz,

Comedy, Parodie und Musik
entführt.WährendderShowwird
ein köstliches Vier-Gänge-Din-
ner serviert. Tips verlost 1x2 Ti-
ckets – mitmachen lohnt sich!<

Das Publikum erwartet eine erstklassige Comedyshow. Foto: ProntoPronto

COMEDY

„DanzingKween“
Ines Anioli live
LINZ. Comedienne Ines Anioli
ist zurück auf der Bühne und
die „DanzingKween“ kommt
am Freitag, 10. Oktober,
20 Uhr, in den Posthof Linz.

Die Auftritte der Duisburger Co-
medienne stehen für Lebens-
freude, umarmenden Humor und
viel Selbstliebe. Aber auch für
das unverblümte Teilen der dun-
kelsten und hellstenMomente. In
ihremneuenProgrammbringt sie
die „DanzingKween“ auf die
Bühne–dawosiehingehört.Eine
Show, bei der gelacht, getanzt,
gesungen und manchmal viel-
leicht auch ein wenig geweint
wird.
Infos und Karten unter
www.posthof.at, Ö-Ticket. Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Comedy: Ines Anioli ist im Posthof Linz
live zu erleben. Foto: Stephie Braun

LIEDERABEND

Blonder Engel
WELS. „Lieder, die lustig sind
und manchmal ein bisserl trau-
rig, aber das ist okay“, kurz
LDLSUMEBTADIO, lautet der
Titel des Abends mit dem Blon-
den Engel, am Freitag, 10. Ok-
tober, 19 Uhr im Schluss Puch-
berg. Gut, der Titel ist lang und
sperrig, aber: Der Titel für das
Konzert so passend, dass es gar
keines Textes mehr bedarf und
der Name quasi Programm ist.
Anmeldung unter puch-
berg@dioezese-linz.at<

Lustig und ernst zugleich Foto: Weihbold
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Saisonauftakt Der Cellist Luigi Piovano eröffnet gemeinsam mit Giuliano
Mazzoccante am Klavier mit Werken von Robert Schumann, Johannes Brahms
und Sergei Rachmaninov am Freitag, 10. Oktober, 19.30 Uhr in den Minoriten
die neue Saison der Welser Abonnementkonzerte. Bereits um 19 Uhr musizie-
ren Ilia und Stephan Deinhammer, Klavier in der Reihe Preludio al Concerto.
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Klang Trilogie In den Minoriten in Wels findet am Sonntag, 5. Oktober, 17
Uhr bereits zum16.Mal die Klang Trilogie statt. Die Besucher erwartet eine span-
nendeAuswahl vonMusik-undGesangsstücken präsentiert von einemBrass-En-
semble, Dino Sequi und Gerhard Hofer am Klavier, den Schlagwerkern Max Mu-
rauer, Moritz Singer, Lukas Winter und den Solisten Bernadette Steininger, Mari-
anne Gesswagner, Harald Wurmsdobler, Felix Lodel und Franz Wagnermeyer.
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Flohmarkt Bekleidung, Schuhe, Bücher, Geschirr, Spielzeug, Elektrogeräte,
Sportartikel, Fahrräder, Kunst und kleine Kostbarkeiten: Der traditionelle Floh-
markt der Pfarre St. Stephan, Wels Lichtenegg präsentiert sich am Samstag, 4.
Oktober (8 bis 17 Uhr) und Sonntag, 5. Oktober (9 bis 13 Uhr) wieder als rie-
sengroße Schatzkiste, wo nach Herzenslust gestöbert, gustiert und schließlich
auch zu günstigen Preisen eingekauft werden kann. Foto: Körner

ABBA Der Verein KEK Krenglbach erlebt Kultur lädt am Samstag, 18. Oktober,
20 Uhr in den Anton-Reidinger-Saal zur großen ABBA Show. Die österreichi-
sche Coverband wird mit den größten Hits der schwedischen Popgruppe für bes-
te Stimmung und Gänsehautmomente sorgen. Karten für die „Soupertrouper
ABBA Live Show“ gibt es auf Ö-Ticket und am Gemeindeamt. Foto: Hofbauer

präsentiert von
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 2. Oktober

FR, 3. Oktober

SA, 4. Oktober

SO, 5. Oktober

MO, 6. Oktober

DI, 7. Oktober

MI, 8. Oktober

DO, 9. Oktober

FR, 10. Oktober

Voranzeigen

Zahnärzte

Top-Termine

BROADWAYMEETS POP
LINZ. Die größten Musical-Hits Remixed er-
klingen, bei „Broadway meets Pop“ am Frei-
tag, 14. November, 20 Uhr, TipsArena Linz.
Deutschlands große Musical-Stimmen werden
in der Show zu Pop-Stars, umrahmt von Licht-
show, Tanzensemble und Live-Band. Infos:
broadwaymeetspop.com, Karten: Ö-Ticket
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MIRA LU KOVACS
LINZ. Virtuosität und Zauber an Instrument
und Stimme, selbstbewusstes Auftreten und
klare Botschaft: Die radikal softe Burgenlän-
derin Mira Lu Kovacs schaut auf ihrer „Please,
Save Yourself“-Tour 2025 im Posthof Linz vor-
bei, am Mittwoch, 8. Oktober, 20 Uhr. Infos
und Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert Zuseher am 3.1. in Linz und am 5.1.
inWelsmitHighlights ausCats, Elisabeth,Mam-
ma Mia, Tanz der Vampire, Phantom der Oper,
Sister Act uvm. VVK: oeticket.com, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro, Ma-
ximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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GERY SEIDL IN DER STADTHALLE
WELS.AmDienstag, 14.Oktober, 19.30Uhr,
gastiert Gery Seidl mit seinem Programm
„beziehungsWEISE“ in der Stadthalle Wels.
Die Besucher erwartet das ungeschminkte
Leben, unter anderem in Form von Herrn Tul-
pe und einem glücklichen Zufall. Denn nie ist
nix. Karten gibts bei Ö-Ticket.
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Fischlham: jd. Sonntag Tanz mit Live-Musik;
GH Dorfwirt, ab 18.00

Lambach: Konzert "Joh. Seb. Bach, Partiten
Nr. 4-6", Peter Waldner am Cembalo, Info/Kar-
ten:  0699 12666974; 20.00, VA: ProDiago-
nal

Thalheim: Repair Cafè - Reparieren statt De-
ponieren; Saal am Marktplatz, Gemeindeplatz
3, 18 - 20.00

Wels: Frauenliturgie "Neuland - zwischen An-
ziehung und Zumutung"; Pfarre St. Franziskus,
Andachtsraum, 19.30

Wels: GIS Orchestra; Alter Schlachthof, Drago-
nerstr. 22, 20.00; Eintritt: freiwillige Spende

Wels: "Ich bin Frau* - Zeit für Weiblichkeit";
MedienKulturHaus, Pollheimerstr. 17, 9 -
14.00; Eintritt frei

Wels: Kleinkindstillgruppe; EKiZ Klein &
Gross, Dragonerstr. 44, 9 - 10.00; Kostenlos;
Anm.:  07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Wels: Messe "Jugend & Beruf"; Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 15.00; Eintritt frei;
Infos: jugendundberuf.info

Wels: Vortrag "Villa in Bestlage mit Mosaiken
- Die Römer in Thalheim"; Minoriten, großer
Saal, Minoritenplatz 4, 18.30; Eintritt: € 3,-

Lambach: Entdecke deine Heimat - Kapellen-
wanderung der Pfarre Lambach; Treffpunkt:
Stift Lambach, 14.00 (nicht bei Regen)

Steinhaus: Weinkost; Sportheim; VA: Union,
Sekt. Fußball

Thalheim: "Best of ... Literaturtage 2025" -
Florian Huber, Lydia Mischkulnig, Florian Gant-
ner & Ausstellung "Best of" von Evelyn Kreine-
cker; Flößerhaus, Aigenstr. 3, 19.30; Eintritt
frei; Reservierung:  0699 13482248

Wels: Messe "Jugend & Beruf"; Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 17.00; Eintritt frei;
Infos: jugendundberuf.info

Wels: So a (Kasperl)Theater - Die Geschichte
für Erwachsene; Theater Kornspeicher, Freiung
15, 19.30; Eintritt: € 20,-;
Karten: www.kornspeicher.at

Wels: Wöspunk 8 / Missstand, Leber, Shee-
pfield, Vomits; Alter Schlachthof, Dragonerstr.
22, 19.00; Eintritt: € 15,- /SchülerInnen, Stu-
dentInnen € 10,-

Lambach: 2. Lambacher Bierfest; Feuerwehr-
haus, ab 18.00

Marchtrenk: Mühlenwanderung - Route
West; Treffpunkt: Sternmühle, 10.00; Infos:
www.museumsvereinmarchtrenk.at

Steinhaus: Weinkost; Sportheim; VA: Union,
Sekt. Fußball

Wels: Blues, Funk & Soul Inc. / Slap Kick'n Mo-
ve; Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00;
Eintritt: VVK € 24,-; Karten: Moden Neugebau-
er, kupfticket.com

Wels: Flohmarkt, Sa., 4. + So., 5. Oktober,
Zeltkirche St. Stephan, Sa., 8 - 17.00, So., 9 -
13.00, Warenannahme: ab 23. 9. - 2. 10., 14 -
18.00 (außer Sonntag)

Wels: Kasperl und die tanzende Großmutti;
Theater Kornspeicher, Freiung 15, 10.30 und
15.00; Eintritt: € 10,-;
Karten: www.kornspeicher.at

Wels: Lange Nacht der Museen; Stadtmuseen
Burg und Minoriten, 18 - 24.00;
Infos: langenacht.orf.at

Wels: Messe "Jugend & Beruf"; Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 16.00; Eintritt frei;
Infos: jugendundberuf.info

Krenglbach: SVK Oktoberfest; Sportplatz, ab
10.00

Lambach: 2. Lambacher Bierfest; Feuerwehr-
haus, ab 10.00

Pennewang: Erntedank und Fest der Eheju-
belpaare; Pfarrkirche, ab 8.30

Steinhaus: Weinkost; Sportheim; VA: Union,
Sekt. Fußball

Thalheim: "Best of ... Literaturtage 2025" -
Sven Daubenmerkl, Marlen Schachinger-Pusiol,
Johann Kleemayr & Ausstellung "Best of" von
Evelyn Kreinecker; Flößerhaus, Aigenstr. 3,
19.30; Eintritt frei; Reservierung:  0699
13482248

Thalheim: Erntedankfest; Wallfahrtskirche
Maria Schauersberg, 9.00

Wels: Konzert "Welser Klang Trilogie"; Mino-
riten, 17.00

Wels: Literarisch-künstlerische Feier mit
Mercé Pico und Anita und Gerold Lehner; Pfar-
re St. Franziskus, 19.00

Wels: Achtsamer Wochenbeginn; Pfarre St.
Franziskus, Andachtsraum, 10 - 11.30

Wels: Baby+Mutter Tag; EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00; kostenlos

Wels: Betreuer:innen-Café; Treffpunkt mensch
& Arbeit, Carl-Blum-Str. 3, 13 - 15.00; Kosten-
los; Anm.: barbara.wimmer@dioezese-linz.at

Gunskirchen: Stammtisch für pflegende An-
gehörige; Tagesheimstätte, 16.00

Stadl-Paura: Oktoberfest mit Musik und
Tanz; Pferdezentrum, ab 14.00; VA: Pensionis-
tenverband

Wels: Kasperltheater "Omas Sparschwein";
max.center, 16.00

Wels: Songs from the Treehouse; Musikwerk-
statt im Alten Schlachthof, Dragonerstr. 22,
20.00; Eintritt: € 16,-/erm. € 12,-

Wels: StoP Frauentisch mit Christoph May; Bil-
dungshaus Schloss Puchberg, 18.30; Eintritt
frei; Anm.: wels@stop-partnergewalt.at

Lambach: Single-Runde Edt/Lambach; Stifts-
keller, 20.00

Wels: FZW-Freiwilligenberatung für Freiwillige
und Personen, die sich freiwillig engagieren
möchten; FZW Büro, Dragonerstr. 22, 9 -
11.30; Anm.: office@fzwels.at,  0664
3504224; VA: Freiwilligenzentrum Wels & Land

Wels: Jones Jones; Alter Schlachthof, Drago-
nerstr. 22, 20.00; Eintritt: VVK € 20,-; Karten:
kupfticket.com

Wels: Kostenloser Schnuppertag für Judo-An-
fänger; Budokan, Pulverturmstr. 5, ab 16.30

Wels: Lesung & Buchpräsentation Thomas
Gernbauer "renAIssance: Wesensgerechtigkeit,
KI und der liebe Gott"; Weinphilosoph im Cor-
datushaus, Bahnhofstr. 10, 18.30; Kosten:
€ 10,-; Anm.: office@derweinphilosoph.at

Thalheim: Vortrag "Motiviert lernen"; Saal
am Marktplatz, 19.00; Eintritt frei; Anmeldung
erbeten; VA: Gesunde Gemeinde

Wels: Vortrag "Keine Angst vor Babytränen";
EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44, 9 - 10.30;
Kosten: € 2,-; Anm.:  07242 55091

Bad Wimsbach: Buchvorstellung "Scheide-
weg"; Pfarrsaal, 19.00

Lambach: O2-Grammy-Award-Night mit
New York Xperience; Rossstall, 19.59; Karten:
www.gruppeo2.at

Marchtrenk: FZW-Freiwilligenberatung für
Freiwillige und Personen, die sich freiwillig en-
gagieren möchten; FZW-Büro, Beckerstr. 50/
11a, 11 - 13.00; Anm.: office@fzwels.at,
 0664 3504224

Pichl: "Kasperl und der grüne Hund" Figuren-
theater für Kinder; Volksschule, Turnsaal,
16.00; Eintritt: € 6,-

Thalheim: "Best of ... Literaturtage 2025" -
Leopold Federmair, Mieze Medusa, Stephan
Roiss & Ausstellung "Best of" von Evelyn Krei-
necker; Flößerhaus, Aigenstr. 3, 19.30; Eintritt
frei; Reservierung:  0699 13482248

Wels: 10 Jahre Fit.im.Hof-Charity - Kurse, Info-
Talks, Buchpräsentation, € 10,- pro Einheit
(wird gespendet); Boutique Hotel Hauser, ab
10.00, VA: Claudia Schallauer

Wels: Anna Coa & Band; Theater Kornspei-
cher, Freiung 15, 19.30; Eintritt: € 25,-; Kar-
ten: www.kornspeicher.at

Wels: Blonder Engel "LDLSUMEBTADIO"; Bil-
dungshaus Schloss Puchberg, 19.00; Eintritt:
€ 28,-

Wels: EuropaCafé mit EU-Kommissar Dr. Ma-
gnus Brunner; sGerstl, Freiung 9 - 11, 9.00;
Anm. bis 3.10.: europedirect@ooe-gv.at

Wels: Marterlroas, gemütlich per Fahrrad, E-
Bike, Roller, ...; Treffpunkt: Pfarrheim Herz Je-
su, 14.00

Wels: "Schwedische Nacht für Rui Barbosa"
Benefizkonzert mit Anna-Katarina Schatzl,
Erwan Borek und Band; Stadttheater, 19.30;
Karten:  0699 11337374,
linsmaier@ruibarbosa.at

Weißkirchen: 11. Oktober Flohmarkt Pfarr-
kirche Weißkirchen; Pfarrplatz 2, 8 - 16.00

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 4. und 5. Oktober, jeweils 9 -
11.00, Dr. Awy Wassermann, Stadtplatz 14/2,
4600 Wels,  07242 600800
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Terminanzeigen

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

Ausstellungen

www.facebook.com/tips.at

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-wels@tips.at

Der Lehrabschlussball
Oberösterreich 2025/26

Mehr Infos:
www.lehrabschlussball.at

23. Jänner 2026

Stadthalle Wels

CHARITY EVENT

„Fit im Hof“ feiert
WELS. Gesundheitstrainerin
und Referentin Claudia
Schallauer feiert mit ihrem Be-
wegungs-Studio „Fit.im.Hof“
zehnten Geburtstag und lädt
deshalb am Freitag, 10. Okto-
ber, zueinemCharityEventein.

Schallauer stellt an diesem Tag
von 10 bis 22 Uhr im Boutique
Hotel Hauser ihre vielseitigen
Kurse vor: von Pilates über Rü-
ckenfit, einem flotten HIIT-
Training bis hin zu Faszienein-
heiten und Dehnen – und einer
Buchpräsentation ist für viele In-
teressen Spannendes geboten.
Die Gesundheitsexpertin bittet
um eine Spende von zehn Euro
pro Einheit. Mit dem Erlös

möchte Schallauer ein Mädchen
dabei unterstützen, ihre berufli-
chen Träume wahr werden zu
lassen.<

Claudia Schallauer lädt ein mitzutur-
nen und mitzufeiern. Foto: Christian Biemann

Schwedisches
Der Verein „Wasser für
Rui Barbosa“ lädt am
Freitag, 10. Oktober,
19.30 Uhr ins Stadt-
theater Wels zur
Schwedischen Nacht.
Die schwedische Sän-
gerin Anna-Katarina
Schatzl und der Pianist
Erwan Borek mit Band
und seinem Schülerchor
bieten schwedische Lie-
der genauso wie Songs
von ABBA, Oldies und
Evergreens und inter-
nationale Hits. VVK:
0699/11337374, lins-
maier@ruibarbosa.at

Foto: privat

Mama geht
tanzen
11.10.
• Bis Mitternacht Eintritt nur für Frauen.
• Männer Strip-Show.
• Eintritt € 20.- (2 Getränke inkl.).
• Vorverkauf ab sofort.
Begrenzte Kartenanzahl!

ab 18:30 Uhr

t

Wels: 3. Oktober, ALIF Wels, Veranstal-
tungsraum, 15.30 - 20.30

Holzhausen: 10. Oktober Feuerlöscherüber-
prüfung; Feuerwehrhaus, 13 - 16.00

Krenglbach: Zoo Schmiding; Öffnungszeiten:
9 - 17.30 (letzter Einlass 16.30)

Wels: Jugendtreffs Öffnungszeiten
jeweils Mo-Fr 14 - 20.00
Neustadt: Karpatenstr. 16
Pernau: Ingeborg-Bachmann-Str. 23
Noitzmühle: Fichtenstr. 20
Vogelweide: Heimstättenring 55d

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40; reguläre Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr und Sa
13 - 17.00, für die Besichtigung der Tiere Ter-
minvereinbarung unter  07242 235-7658
(Mo-Sa 8 - 12.00 und 13 - 17.00)

Bad Wimsbach: jd. 2. Sa Wochenmarkt,
Marktplatz, 8 - 12.00

Fischlham: jd. Fr Schmankerlmarkt, beim
Gemeindezentrum, ab 14.00

Lambach: jd. Fr Wochenmarkt, Marktplatz,
6.30 - 11.30

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Rennbahnstr. 15,
13 - 17.00

Wels: jd. Fr Stadtmarkt, Kaiser-Josef-Platz, 8
- 13.00

Wels: jd. Fr Wochenmarkt Naturschmankerl-
oase, Noitzmühle, Park zwischen VHS und Al-
tenheim, 9.30 - 13.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6 - 12.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Zentral-
marktgelände, 6 - 13.00

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Marchtrenk: IGLU Eltern-/Mutterberatungs-
stelle,  07243 51143

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Wels: AA-Selbsthilfe, Di., 18 - 19.00, Do., 19 -
 21.00; Pfarrre Hl. Familie Vogelweide

Wels: Beratungsstelle bei Alkoholproblemen,
 07242 61669

Wels: Demenzberatungsstelle,  07242
4174821

Wels: Drogenberatungsstelle Circle,
 07242 45274

Wels: Eltern Kind Zentrum Klein & GROSS,  Fa-
milienberatungsstelle,  07242 55091

Wels: Frauenberatung,  07242-45293

Wels: Frauenhaus Schutzeinrichtung, Erreich-
barkeit rund um die Uhr!  07242 67851

Wels: JugendService-Infostore,  0664
6007215924

Wels: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Wels: PROGES Frauengesundheitszentrum,
 0699 19151519

Attnang-Puchheim: Schlafberatungstage:
Ausreichend Zeit zum Probeliegen in entspann-
ter, angenehmer Atmosphäre. Testen Sie das
geniale VIDairFLEX Luftbett-Schlafsystem.
Fr, 3.10.25 von 9 - 17.00 und Sa, 4.10.25,
von 9 - 15.00, Römerstraße 101,
4800 Attnang-P.  07674 65101,
www.Studio-Schuster.at

Marchtrenk,  Galerie Marchtrenk im
Marktplatzcenter, Linzerstr. 35, 1. Stock:
"Traumbilder & Farbiges Glas" von Benedetto
Fellin und Eva Lobmayr; Dauer: bis 11. Okto-
ber; Öffnungszeiten: Mi - Fr 14.00-18.00

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Der Geist des Ortes" Linda
Waber und Weggefährten; Dauer: 12. April bis
5. Oktober; Öffnungszeiten: Sa 14 - 18.00, So
10 - 18.00

Wels, Haus für Senioren, Dr. Schauer-Str.
5: "SIE hat mir der Himmel geschickt!" Ausstel-
lung mit Karikaturen zu den Themen Sterben,
Tod und Trauer; Dauer: 10. bis 29. Oktober;
Öffnungszeiten: tgl. 8 - 18.00; Eintritt frei
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MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026 (nur noch Restplätze g

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

F: Costa

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis
buchen unter tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-

e verfügbar)

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

F: GTA

ab

1.939,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026 (ausgebucht)

Saison B 18.07.-30.07.2026 (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin Saison B 11.-23.5.2026

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

LEHRABSCHLUSSBALL

Glanz und Glamour
WELS. Die Ballbox lädt am Frei-
tag, 23. Jänner 2026 alle Lehr-
linge Oberösterreichs zum gro-
ßen Lehrabschlussball in die
Stadthalle Wels ein. Unterstützt
wird das Event von zahlreichen
Ausbildungsbetrieben und Be-
rufsschulen.
Motto des Abends ist „Glanz und
Glamour“ wobei nach einer gla-
mourösen Eröffnung die feierli-
che Ehrung der Lehrlinge folgt,
die mit ihren Familien, Freunden,
Kollegen und Ausbildnern ihren
Erfolg gebührend feiern können.

Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen die Live-Band Fine
TimeundDJNicoRoschnai inder
Disco. Die Mitternachtseinlage
ermöglicht im Rahmen einer
Gameshow ein Mitwirken aller
Gäste und um 22.30 Uhr gibt es
eine Einlage verschiedener Be-
rufsschulen. So haben die Lehr-
linge die Möglichkeit ihre Talen-
te selbstbewusst auf der Bühne zu
präsentieren und ihre Ballnacht
aktiv mitzugestalten.
Mehr Informationen und Tickets
unter www.lehrabschlussball.at<

Die Lehrlinge können in gebührendem Rahmen ihren Abschluss feiern.
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten zur Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B
10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Inkludierte Leistungen (im Arrangementpreis inkludiert):

• Flüge Salzburg - Marrakech - Salzburg (Economy)

• inklusive einem Freigepäckstück (max. 20 kg)

• Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren (dzt. € 40)

• 7 Nächtigungen in Hotels der gehobenen landestypischen
Mittelklasse

• Verpflegung: 7x Frühstück (F), 7x Abendessen (A)

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Transfers, Ausflüge und Besichtigungen inkl. Eintritte
gemäß Reiseprogramm

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• Ausreisesteuer Marokko (dzt. € 8)

Optionale Zusatzleistungen:

• Bahnanreise ab/bis OÖ nach Salzburg

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 | St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: GTA

ab

1.399,-

Preise p.P.

Arrangementpreis (Saison A) € 1.399,00

Aufpreis Saison B € 100,00

Aufpreis Saison C € 200,00

Einzelzimmerzuschlag € 300,00

Kleingruppenzuschlag* € 119,00

*Gilt für Saison A & B & C. Kommt bei Unterschreitung der Mindestteilnehmeranzahl
und Durchführbarkeit als Kleingruppe zum Arrangementpreis hinzu.

REISE-INFOVORTRAG: 23.10., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk. Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise
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Gültig von Do., 02.10. bis Sa., 04.10.2025

BIS ZU100%
SPAREN!

1) Gehen Sie mit Ihrem Kassabon zum Glücksrad und gewinnen Sie! Ihre Chance
ist 1:10. Max. Gewinnsumme pro Einzelkauf 2.500,- Euro. Pro Person und Einkauf
nur eine Teilnahmemöglich. Teilnahmeberechtigt sind Kassenbons vom02.10. bis
04.10.2025. Gilt auch für Anzahlungen Ihres Einkaufs vom 02.10. bis 04.10.2025.
Gilt ausschließlich für den tatsächlich am Stichtag an der Kassa in bar oder per
Bankomat bezahlten Betrag. Offene Restzahlungen und Anzahlungen aus frühe-
ren Kaufverträgen, bereits im Vorfeld getätigte Anzahlungen sind vom Gewinn
ausgeschlossen. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattak-
tionen) kumulierbar. Ausgenommen Abverkaufsprodukte, Österreichs bester Preis
Produkte, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Jubiläumspreise, Kinder-
autositze, Bücher, Kleinelektro und Produkte der Marken Villeroy & Boch, Stokke, Cy-
bex, Scoot&Ride, ABC Design, 2E Vertriebs-GmbH, Joolz, Nuna, Joie Signature, Moon
Edition, Laminat- Vinyl- und Parkettböden, BOXXX, Naturkind und Neuhaus PURE.
Kaufpreise werden als Gutschein oder bar zurückerstattet. Aktion nicht gültig beim
Kauf von XXXLutz Gutscheinen und Serviceleistungen. Rechtsweg ausgeschlossen.
Impressum: Herausgeber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels.

Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den
aktuellen und in denzten 30 Tagen gültigenProspekten aufxxlutz.at/prospekteund Online OnlyProdukte

4.

GLÜCKSRAD
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Jeder
Einkauf
geschenkt!1)
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Jeder 10. Kunde hat die Chance seinen bar
an der Kasse gezahlten Bon-Betrag bis zu
2.500,- Euro refundiert zu bekommen.


